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Der vom Volksgerichtshof wegen
Tode und zu dauerndem Ehrverlust

[ en aus Ä ö I n ist heut

Die Strafe für sein ehrloses Verbrechen konnte nur der
Tod sein , denn jeder Deutsche , der auch nur versucht , ein
Staatsgeheimnis zu verraten , wird nach § 89 StGB , mit dem
Tode bestrast .
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, , _____ ,. verurteilte 29jährige
Peter Sausen aus Köln ist heute morgen hingerichtet
worden . Sausen war im Jahre 1928 nach Verübung mehrerer
Diebstähle in die französische Fremdenlegion eingetreten
und hatte hier sechs Jahre lang Waffendienste für Frankreich
geleistet . Nach seiner Rückkehr konnte er sich mit der Ord¬
nung des neuen Deutschlands nicht abfinden . Deshalb suchte
er 1936 wiederum Dienst in der Fremdenlegion . Er be¬
kundete schon dadurch ein solches Matz von vaterlandsloser
Gesinnung , datz man ihn auch des Landesverrats für fähig
hielt . Daher wurde er dem gegen Deutschland arbeitenden
Nachrichtendienst zugesührt . Sausen ging dann auch bereit¬
willig auf das Angebot , Ausspähungsdienste gegen sein

. Vaterland zu leisten , ein . Bei dem Versuch , die ihm er -
I teilten Aufträge auszusühren , wurde er verhaftet .

51 14 -30 '
Eesellschaftsspazi ergänz nach dem

Weilburger Tal , Rheinblick . 16 .00 im kleinen Kurhaus -
, aal : Kaffeekonzert . Kapelle Otto Schillinger . ( Dauer -
und Kurkarten gültig . ) 19,30 im grossen Kurhaussaal :

Leitung : Carl Schuricht . Solist :
Robert Casadesus , Klavier . Orchester : Städtisches
Kurorchester .

Die kreuze aus Chlorkalk . Um die Einschleppung der
1

'
. Maul - und Klauenseuche , die augenblicklich in Elsatz -

k Lothringen in starkem Matze wütet , zu verhindern , haben die
Mdeutschen Erenzbehürden ebenso eigenartige wie wirkungs -' ' volle Maßnahmen ergriffen : jede nach Südostfrankreich
- führende Strahe ist mit zwei „ Barrieren " aus Torfmull und
■- Chlorkalk versehen worden . Da kann es schon sein , datz ein -
; mal ein leichter Damenschuh in dem Torfmull stecken bleibt

oder ein Fahrrad , fast bis zur Rabe eingesunken , seine
Werterfahrt einstellt . Aber alle diese Zwischenfälle werden

L ^
mit Heiterkeit hingenommen und behoben , rveitz jeder doch

Matz es darum geht , die deutsche Viehwirtschaft vor grotzen
Mpchäden zu bewahren .

L Ehrung eines Hundertjährigen . Der Führer und Reichs -
i mnzler hat dem Bäcker und Gastwirt Johannes König in

te - Laufen , Kreis Balingen , aus Anlatz der Vollendung seines
M 100 . Lebensjahres ein Glückwunschschreiben zugehen lassen .

I eine englische Zeitung auf Luftpostpapier . In L o n -
' n erscheint jetzt eine Zeitung , die auf besonders dünnem
°

7-Uftpostpapler gedmckt wird . Diese Zeitung wird in erster
L Lrme mit Flugzeugen nach Ost - Mittel - und Südafrika in die

g
« uglischen Kolonialländer geschickt .

I . Die Prinzessin und der Berufsringer . In der englischen
I Gesellschaft erregt die angekündigte Heirat von „ Prinzess
f Baba ' oder , wie sie mit ihrem englischen Namen heitzt , Miss
i Laleria Brooke , mit dem Berufsringer Bob Gre -
| s o r y allgemeines Aufsehen . Prinzetz Baba , die soeben ihr
| - ! • 2ahr vollendete , ist die jüngste und einzige unverheiratete
I Tochter von Sir Charles Vynor Brooke , dem „ Weitzen Maha -
r radscha

"
, dem Beherrscher des indischen Fürstentums Sara -

t wak , das seit fast hundert Jahren im Besitz der englischen
M Familie Brooke ist . Die Prinzessin lernte Gregory vor etwa

। oret Monaten im Beisein ihrer Eltern kennen . Ihre Mutter ,
k „ . n jungen Mann mehrere Male in Ausübung seines
1 Berufes bewundert hatte , war es selbst , die ihre Familie zu
| » en Rmgkämpfen brachte und ihr Gregory vorstellte .

Schinkenklopsen am lausenden Band . Die Zeitung der
I englischen Pädagogen veröffentlicht einen Entschuldigungs -
t Zottel , den die Mutter eines Jungen , der die Schule geschwänzt
I hatte , an dessen Lehrer geschrieben hat . Der Brief lautet :
k „ Sehr geehtter Herr ! Ich bitte Sie , meinen Sohn John wegen
M seines gestrigen Fernbleibens von der Schule nicht zu

' ver -
I hauen . Er ist schon genug geprügelt worden . Zuerst haben ihn
f die beiden Jungen verhauen , mit denen er die Schule ge -*

ichwänzt . hat , und dann verprügelte ihn ein Lastkraftwagen -
I führ er , weil er sich an dessen Wagen angehängt hatte . Kurz
i dannach prügelte ihn ein Spaziergänger mit dem Stock durch ,
| weil er dessen Hund einen Tritt versetzt hatte , und der Ee -
k müsehändler gab , danach meinem Sohn ein paar Ohrfeigen ,
£ weil er einen Apfel gestohlen hatte . Als ihn der Eernüsehänd -

«er bei mir ablieferte , habe ich ihn sofort verhauen , und
g abends hat ihn noch mein Mann ubergelegt . Weitere Prügel
U werden wohl diesmal auf ihn keinen Eindruck mehr machen .

| Brunnen - Kolonnade .

I Freitag , 5 . Roo . : 11 .00 : Frühkonzert . Kapelle Karl Bastian .
( Kurkarten gültig .)

i Kurhaus .

| Donnerstag , 4 . Roo . : 16 .00 im grotzen Kurhaussaal : Konzert .
Leitung : Musikdirektor August Vogt . ( Dauer - und

gültig .) 20 .00 im kleinen Kurhaussaal :
Anlässlich der „ Woche des Deutschen Buches

" Literarischer
Abend . Friedrich Carl Butz liest aus eigenen Werken .
Mltwirkend : Konzertmeister Justus Ringelberg ,
Violine .

Ferner sind heute morgen hingerichtet worden die vom
Volksgerichtshof am 4 . Juni 1937 wegen Vorbereitung eines

i hochverräterischen Unternehmens unter erschwerenden Um¬
standen zum Tode verurteilten Adolf R e m b t e aus Kirch -
steinbik und Robert Stamm aus Remscheid . Rembte war

■ 35 und Stamm 37 Jahre alt . Die Verurteilten hatten sich
, mehrere Jahre hindurch bis 1935 als leitende Funktionäre in
t engster persönlicher Fühlungnahme mit den Spitzen der Ko¬

mintern in deren Dienst betätigt und hatten versucht eine
illegale Organisation ins Leben zu rufen . Rembte war schon

l 1925 und 1932 wegen Vorbereitung zum Hochverrat bestraft
worden .

Drei Hinrichtungen wegen Landes¬

und Hochverrats .

Berlin , 4 . Nov . ( Funkmeldung .) Die Justizpressestelle
beim Volksgerichtshof teilt mit :

Wiesbadener Film - Theater ,

Ufa - Palast : „ Streit um den Knaben Jo ." Walhalla :
„ Kameliendame ." Thalia : „ Hahn im Korb ." Film -
Palast : „ Susanne im Bade .

"
Capitol : „ Wenn Frauen

schweigen .
"

Apollo : „ Meine Frau — die Perle .
"

Lana : „ Stadt Anatol "
. Olympia : „ Eoldfieber

"
.

Union : „ Mädchen Irene "
. Urania : „ Weitze Sklaven "

.

In London : Brennende Hotz flöße
als Straßenbeleuchtung .

London , 4 . Nov . ( Funkmeldung .) In London und
grotzen Teilen Englands herrschte in der Nacht zum heutigen
Donnerstag teilweise so starker Nebel , datz der gesamte Ver¬
kehr zum Stillstand kam . In London selbst hatte man an
Brennpunkten des Verkehrs Holzstösse angezündet ,
um den Verkehr einigermaßen leiten zu können . Trotz des
sehr starken Nebels ist es bisher jedoch zu keinem ernsthaften
Unfall gekommen .

Der Schiffsverkehr im Kanal ist durch den Nebel fast
völlig zum Stillstand gekommen .

Jagd auf einen Hutodieb in den

Straßen von Paris .

Zwei Tote , ein Schwerverletzter .

Paris , 4 . Nov . ( Funkmeldung .) Am Mittwochabend
kam es mitten in Paris zu einer ungewöhnlichen
Jagd nach einem Autodieb . Ein Radfahrer be¬
merkte in der Nähe des Justizpalastes einen Mann , der sich
in verdächtiger Weise an einem Automobil zu schaffen
machte . Als er ihn zur Rede stellte , zog der Unbekannte plötz¬
lich einen Revolver und gab auf den Radfahrer zwei Schüsse' ab , die ihn schwer verletzten . Ein Polizeibeamter nahm
sofort die Verfolgung des Autodiebes auf , doch brach auch er
unter einem wohlgezielten Schutz des Flüchtenden tödlich
getroffen zusammen . Zahlreiche Personen nahmen dann die
Verfolgung auf . Der Flüchtende suchte am Seine - Kai unter
einem Brückenbogen Deckung und machte schliesslich seinem
Leben ein Ende , nachdem er von mehreren Polizeibeamten
eingekreist worden war . Bei der Untersuchung fand man in
den Taschen des Toten sieben Revolver , 135 Schutz Munition ,
mehrere Personalausweise , mehrere Autoführerscheine und
Autopapiere , die vermuten lassen , datz es sich um einen be -
rufsmätzigen Autodieb handelte .

Frankreich steht am Vorabend eines Generalstreiks der
Arbeitnehmer aller öffentlichen Dienste . Er soll als „ War¬
nungskundgebung

"
gedacht fein und seine Dauer soll einen

halben Tag nicht überschreiten . Die öffentlichen Dienste und
Einrichtungen für das Publikum sollen durch die Arbeits¬
niederlegung nicht lahmoelegr werden , so das Krankenwesen ,
in dem für den Nachmittag lediglich ein ein - bis zweistündiger
Streik vorgesehen ist . Während der Arbeitsruhe werden sich
die Eewerkschaftsabordnung zu den Betriebsleitungen be¬
geben , um ihre Forderungen vorzubringen , die über die be¬
kannte Forderung einer monatlichen Zulage von 150 Franken
hinaus von der Regierung die Bildung von verschiedenen
Ausschüssen verlangen . Der Streik der Pariser Kohlenträger
hat sich in eine Aussperrung umgewandelt . Die Unter¬
nehmer erklären , datz die Belegschaften ohne jede vorherige
Ankündigung die Arbeit verlassen und damit einen Vertrags¬
bruch begangen hätten . Sie lehnten es ab , ihre Türen wach
der Willkür der Gewerkschaften zu öffnen oder zu schliessen .
Die Arbeit werde am heutigen Mittwoch nicht wieder aufge¬
nommen und bleibe bis attf weiteres ausgesetzt .

Eine wissenschaftliche Tagung über die Fünflinge . Die
Fünflinge der Familie Dionne waren Gegenstand einer
grossen ärztlichen Tagung , zu der 200 kanadische Kinderärzte
und Psychologen und 50 Kollegen aus den Vereinigten
Staaten in Toronto zusammenkamen , um einen genauen
Bericht über die Entwicklung und die Fortschritte dieser
kleinen Mädchen in den ersten 3 )4 Jahren ihres Lebens ent¬
gegenzunehmen und zu erörtern . Dr . Dafoe , der sie feit
ihrer Geburt betreut und fein Bruder , Dr . W . H . Dafoe von
der Universität Toronto , gaben eine sehr vollständige Dar¬
stellung des Lebens dieser Kinder , und andere Ärzte er¬
gänzten ihre Mitteilungen und äußerten sich über die bio¬
logischen und psychologischen Tatsachen , die bisher an ihnen
zu beobachten waren . Das Ergebnis dieser Vorträge war ,
dass die Fünflinge die Schwierigkeiten ihrer vorzeitigen
Geburt überwunden haben und jetzt körperlich normal sind ,
wobei ihr Gewicht und ihre Brust matze ein wenig
über dem Durchschnitt sind . Ihre Zähne haben sich
später entwickelt als gewöhnlich , aber ihre Sehschärfe ist
gut , nur dass sich bei der kleinen Marie ein leichter Mangel
in der Gleichstellung der/Augenmuskeln gezeigt hat , der aber
korrigiert werden kann . Ihre äutzerliche Ähnlichkeit ist er¬
staunlich . Das Haar ist bei allen braun , ihre Gesichtsfarbe
und ihre Fingerabdrücke sind völlig gleich , und nut ihre
Ohren zeigen kaum bemerkbare Unterschiede . In der Sprach¬
entwicklung sind sie weit hinter normalen Kindern zurück ,
aber ihre Langsamkeit in dieser Beziehung wird der Tatsache
zugeschrieben , datz ihnen jeder Wunsch im voraus erfüllt
wirb , und jetzt machen sie schnell Fortschritte .

Strümpfe aus Anauasschaleu . Eine Wäschefabrik
in Sydney ( Australien ) , deren Spezialität die Herstellung
von kunstseidenen Strümpfen ist , hat sich jetzt auf eine ganz
besondere Arbeitsmethode eingerichtet . Die Fabrik über¬
nimmt von einer Konservenfabrik die Abfälle von Ananas -
früchten und stellt aus den Fasern derselben , durch chemische
Umwandlungen , Kunstseide her .

10 .30 Hausfrau , hör zu ! 10 .45 Mutter turnt und spielt mit
dem Kind . 11 .30 Programm , Wirtschaft , Wetter .

11 .40 Deutsche Scholle . 12 .00 Konzert . 13 .00 Zeit , Nach¬
richten , Wetter , offene Stellen , Nachrichten . 13 .15
Konzert . 14 .00 Zeit . Nachrichten . 14 .10 Schallplatten .
15 .00 Volk und Wirtschaft . 16 .00 Konzert .

18 .00 Zeitgeschehen . 19 .00 Zeit . Nachrichten . 19 . 10 Hörner¬
schall und Jagdgesang . „ Hubertustag ." 21 .15 Kammer¬
musik . 22 .00 Zeit , Nachrichten .

22 .15 Wetter Nachrichten , Spart . 22 .30 Tanzmusik .
24 .00 Konzert .

Arbeitsmaiden in Lissabon .
Mit den „KdF .

" -Fahrern traf auch eine Gruppe von
Arbeitsmaiden in der portugiesischen Hauptstadt ein , die
man hier auf einer Fahrt mit der Stratzenbahn durch
Lissabon sieht . ( Presse - Hoffmann , Zander - K .)

Donnerstag , 4 . Nov . : 20 .00 - 22 .00 : „ Parkstratze 13 ."

Kriminalstück in 3 Akten von Axel Soers .
Freitag , 5 . Nov . : 20 .00 - 22 .00 : „ Streng diskret ." Lustspiel

in 3 Akten von K . I . Ander . Stammt , n . ( 6 . Vorst . )

Der Rundfunk .

Neichssender Frankfurt 251/1195 .
Freitag , den 5 . November 1937 .

6 .00 Romanze , Morgenspruch , Gymnastik . 6 .30 Konzert .
7 .00 Nachrichten , 8 .00 Zeit , Wasserstand , 8 .05 Wetter .
8 .10 Gymnastik . 8 .30 Musik . 10 .00 Schulfunk .

Erdrutsche und Brü & eneinfturz
an der Hiviera .

Mailand , 4 . Nov . ( Funkmeldung .) Das Hochwasser ,
das vor wenigen Tagen das Gebiet von Le - Langhe an der
Riviera heimgesucht hat , ruft immer noch weitere Schäden
hervor . Durch die Unterspülungen sind an der Straße nach
Osiglia zahlreiche Erdlawinen niedergegangen , die die Stratze
auf einer Länge von 10 Kilometer unbrauchbar gemacht
haben . 200 Arbeiter , die von SolbatenabteUungan unter¬
stützt werden , sind damit beschäftigt , die Schäden zu beheben .

In Dego ist ein Bauernhaus unter einer Steinlawine
begraben worden . Das Elektrizitätswerk von Millefimo
wurde überschwemmt . Auch hier wurde eine Stratze an ver¬
schiedenen Stellen durch Erdrutsche verschüttet . Gröhe Schäden
hat bas Hochwasser an einem im Bau befinblichen Damm in
Millesimo angerichtet . Auch bie oberitalienischen Flüsse
steigen zum Teil noch weiter . Autzerordentlich hoch ist ber
Stand des Po Bei Piacenza .

Im Gebiet von Bergamo sinb ebenfalls schwere Schöben
zu verzeichnen . Hier stürzte eine Vetonbrücke über bem
Wilbbach Sonna ein , so baß bei Verkehr völlig unterbrochen
würbe . ____________

Zwei amerikanische Marineflugzeuge zusammengestotzen .
Ein großes Marineschwimmerflugzeug fließ über bem Flug -
felb von Seattle mit einem kleineren Marineflugzeug zu¬
sammen . Bei bem Absturz des größeren Flugzeuges kamen
fünf Marineflieger ums Leben . Die beiden In¬
sassen des kleineren Flugzeuges konnten sich durch Fallschirm¬
absprung retten .

Der Sklaoenbesreier unterm Ehejoch . Eine Biographie
über Amerikas Nationalhelden , den Präsidenten Abraham
Li n c o l n , der bekanntlich vor 75 Jahren die Sklaverei ab¬
schaffte . erregt gegenwärtig in den Vereinigten Staaten
einen Sturm der Empörung . Der grosse Lincoln wird näm¬
lich in seinem Privatleben als ein bedauernswerter Pantofftl -
held geschildert , der bis zu seinem Tode unter ber Zanksucht
unb Lieblosigkeit seiner Ehefrau gelitten hat . Nun haben
Verehrer Lincolns eine Klage gegen den Verfasser des
Buches eingereicht , ber seinerseits ankündigte , er werde den
Wahrheitsbeweis für feine Behauptungen äntreten .

Zusammenstösse zwischen Muhammedanern und Hindus ,
^ n Aligarh in den Bereinigten Provinzen ( Indien ) kam
es wieder zu einem ernsthaften Zusammenstoss zwischen Mu¬
hammedanern und Hindus , bei dem eine Person getötet und
verschiedene schwer verwundet wurden . Der Zusammenstoss
entstand dadurch , dass Muhammedaner einen religiösen Um¬
zug der Hindus verhindern wollten .

Deutfehes Theater .

Donnerstag , 4 . Nov . : 20 .00 — 22 .30 : „ Das Mädchen aus dem
goldenen Westen ." Oper in 3 Akten . Musik v . Puccini .
Stammreihe C . ( 8 . Vorstellung .)

Freitag , 5 . Nov . : 20 .00 - 22 .15 : „ Mein Sohn , der Herr
Minister ." Komödie in 4 Akten von Birabeau .
( Äusser Stammreihe .)

Refidenz - Theater .

für hochpolierte
Herdplatten
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fileineic
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IBoinuno
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(Eine Anzahl zurückgenommene
''

SAMMWe «
durckrevariert . mit Garantie . -

günstig ahzugehen .
Stein . Büromasch . - Sve ».-Werkstatt

Rheinstr . 70 . Tel . 25360 .

5s . Ehepaar
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od . später schöne

2 - 3irn . -Wohn .
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Stellung . Ang .
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i . aut . Zustande .
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Dalbergstr . 10 .
Tel . 32871 .

MWw
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KOdien
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Frankenstr .19

(Ehestandsdarleh .)

Beamter
sucht sch. 3 -Zirn .-
Wobn . m . Bad .
Miete b . 65 Mk .
Ang . u . 2 . 226
an Tagbl .-Verl .

38 . MiiWll
f . Lift . Empfang

und Televhan
gesucht . Hotel

Imperial
Sonnenberger

Stratze 38 .

i - MSMsoillll |

liiWs
Alleinmädchen
bei gutem Lohn
zum 1 . 12 . ges .
Friedrichstr . 34,1

Sonnige 2 - 3 »m . -
Teilwohnung

zu vm . Rhern -

gauer Stratze .
Adr . zu erfr . im
Tagbl .- Bl Gg

Harmonikas
in allen Erötzen u . Ausführung . ,
Piano -Akkordeons von 20 Mk . an
bis z. feinsten Lurus - Jnstrument .

Knovi - und Klub - 2nstrnmente ,
Mundharmonikas in gr . Ausw . .

alles »u btflteen Prerken .

MM - Stidel ,

Elektr . Ofen
Kupfer . 4 Birn . .
zu verk . Dotzh .
Stratze 53 , 3 r .

Herd
mit eingebautem
Gasherd . 140 cm
lg . . 78 em breit ,
76 cm hoch , sehr
gut erhalt . , bill .
abzugeben . Sey ,

Walkmühl - ,
stratze 48 , 1 . St .
Wtz . Kinderwag .
12 Mk . vk . Bis -
marckr . 10 . P . r .

llnabhäng . jg .
Fran sucht geg .
Kost und Wohn . ,
Vergüt . Beschütt .
Ang . u . G . 226
an Tagbl . -Verl .
Sehr zuverläss .

saubere Frau
mit nuten (Emo ?,
sucht Stunden¬
arbeit für vor¬
mittags . Angeb .
u . B . 226 T .- V .

Mömilicheyertonen ^

SeamdlichesPerfsaall

Selbst , zuv . Bäck ,
u . Kond ., 36 I . ,
m . Mstr .-Brref . s.
sof . o . Iv . vass .
Stelle . Wiesb . o .
Umg . bevorzugt .
Ang . A .203 T .- V .

LFam . Billa
2X4 Zim . . Küche . Bad . Balkon ,
Garage . Waldesnähe . 3000 qm
Obstgarten , monatliche Steuern
60 Mk . . nur 26 000 Mk . zu verk . d .

Bau u . Boden , JmmobrUen
Dr . jur . Hermann Schmidt .
Taunusstratze 13 . Tel . 27967 .

<Perionen=® agen =

Anhänger
verschlietzbar .

neuwert . , sowie
antcrhaltcnes

Fahrrad
zu verkaufen

Adolfstratze 12 .
Garage .

Fast neuer
Junker u . Rnh -

Gasherd .
4flammi » mit
2 Abstellvlatten
u . 2 Bügeleisen¬

brenner . für
100 M . zu verk . .

Telefunken -
Radio .

6 Röhr . - Super .
AMrom . nut
dynamisch , etn -
ßcbautem Laut -
svrech - Einknovf -
bedienung . für
175 Mk . zu ver¬
kaufen . Ana . u .
W . 225 an T .-V .

Beamter
sucht 3 — 4 -Zitn . -

Wohnung
sofort od . todter .
An « , u . L . 192
an Tagbl . -Verl .

Beamter sucht
zum 1 . 4 . 1938

3 - 4 - Zim . *

Wohnung
nahe Knrhans .
Preisangebote

Cbarloitenburg .
Postamt 5 ,

vostlag . R . 33 .

2 Zim . n . Küche
von eins . Dame
zum 1 . 1 . 38 gei .
Nicht üb 35 .— .
Auch Teilwohn .
Ang . u . M . 215
an Tagbl .-Verl .

Jg . Ehepaar
sucht 1 - oder
2 - 3im .-Wobn .

Ana . u . E . 226
an Tagbl .-Verl .

Gut möbl .

2 - Zimmer -

Wohnung
Bad . Küche .

Warmwaller -
heiz . . v . seriösem
ruh . Ehepaar ab

8 . 11 . gesucht .
Preisang unter
A . 198 T .- Verl .
■ ■ » ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■
In gepfl . mod .
Haushalt wird
von eins . Herrn ,
d . nur . zeitweise

anwesend ist .
un - o . teilmöbl .

2=3iiÄi >

KoOülvoP .
gesucht . Ang . u .
A . 199 an T .-B .

Freundl . mobl .
Zimmer zu vm .

Johannisberger
Stratze 1 , 3 r .

Mans . 4 .—
KarNtratze 2 ,

Heiz ., in freier
Lage , ab 1 . 12 .

zu vermieten .
Lahnstratze 65 .

Er . leer . Zim .
m . Kochnische , kl .
Df ., fl . Wasser
zu nerrn . Lurem -
butflftr . 11 , 2 t .

2 Zimmer .
kl . KoLraum

( Gas ) . Keller zu
verm . Angeb . u .
B . 228 an T .- V .

Sck . möbl . $ tm .
zu verm . Krrch -
gasse 13 , 1 r .

Bahnbofsnäbe
separat möbl .

Zim . an berufs¬
tätigen Herrn zu
vermiet , " " oritz -
stratze 64 , 3 lks .
Gut möbl . Zim ..
neuherger .,saub . ,
prsw . zu verm .
Neroftr . 20 . 1 . l .

Sonnig , möbl .
Zimmer

heizbar , an Be -
rufstät . zu vm .
Neroftr . 26 . 2 r .
SS . möbl . Zim .
m . voll Pens ,
vro Tag 2 .90 . n .
m . Kaffee d . W .
5 RM . b . Halter
Rbeinstratze 88 ,
Gth . Part .

Mod . Doppel -
tolafäimmer

zu v . Schlichter -
stiatze 7 , 3 .
E . mbl . 3 . zu v .
Schulberfl 25 . 2 .
Möbl . Zim . frei
Wörthstr . 22 . 21 .

Mlidie Menen

SewMiches Versmaß
Gut auf Figur

arbeitende

Gdineibmn
sucht Beschäftig .
Ang . u . S . 226
an Tagbl .-Verl .

| Hwispmonal

Krankenschwester
ftaatl . geprüft ,
perfekt i . Haush .
gute Referenzen ,

sucht Stellung .
Ang . u . T . 226
an Tagbl .- Verl ,

2 Zimmer

Moritzttr . 52 ,
zck. 2 - Z .- Wohn . .
im 2 . St . , gleich

zu vermieten .
Monatl . 50 Mk .
Näheres Part .

2 Zim . u . Küche
an ruh . älteres
Ehev . z . 1 . 12 . 37
z. v . Schiersteiner
Stratze 82 , P .

2 Zim . il Kücke .
Erdgesckvtz .

neu hergerichtet ,
an 1 od . 2 Pers ,

zu vermieten
Sonnenberg .

Weibergarten -
stratze 4 .

Zwei Zimmer
Küch « sofort zu
verm . Adresse im
Tagbl .- Vl . G «

Verkaufe mod .

Aanmophm
stark . Dovvel -
federwerk und

Briefmarken¬
sammlung

ganz billig
Ringkirche 1

( Dach ) .

Leica

später zu verm .
Näh . Lotz . Bier¬
stadter Höhe 10 .
Telephon 24615 .

Wallufer Str . 11
P .. sonn . 4 - Z .-
Wohn . m . Zub .
tof . od . spät , zu
vm . Näh . Lotz ,
1 . St . Tel . 23941

4 ^ - 3 . - Wohn .
mitZubehör

Fr . -Ä . 720 .— ,
sofort zu verm .
Besichtig . 14 bis
16 Uhr . Näheres

Büro
Ma - Mtrabe 10 .

zu verkaufen .
Ang . u . D . 226
an Tagbl . - Verl .
Sofa m . 2 Sess .

100 Mk . .
Marmorspiegel

60 Mk . .
Klapptisch

zu verk . Freitag
10 - 1 Uhr Adolss -
qllee 4 , 2 . Pro .
Chaisel .. neuw . .
zu verk . Zieten -
ring 14 , H . P .
Enterb . Coache

zu vk . Oranien -
stratze 33 . 2 lks . .
tägl . n . 17 Uhr . minimal

kl . Zimmerofen ,
Küchenherd ,

schw .. Gasherd
3flam . .Erammo -
vbon ( 40 Platt .)
Gardinensvann ..

bill . zu vk . Adr .
Tagbl .-Vl . Gb

Euterbaltene

Banahräiln
aus Abbruch ab -
zugeb . Falzziegel

mit Lattung .
Bauhölzer und

Schalbretter ,
Backsteine

und Sand usw .
Näh . Baubüro

Kais .- Friedt -
Ring 24

8 — 9 u . 2 — 3 Uhr

| Handln - Miiuse
"

j

W billige
Kleiderschränke

einzelne Betten .
Federbetten und

Killen . Wasch -
kommod . . Tische ,

Kinderwagen
zu verk . Vogel .
Frankenstr . 19,1

Blück - rvl .5 , P . I . ,
A. möbl . Z . frei .
Rheinstr .34 . Gth .
P . r . . 1 — 2 m . Z .
dauernd od . vor¬
übergeb . . Küch .-
Benutz . , zu vm .
Riehlitr . 3 , P .,

gut möbl . Zim .
zu vermieten .
Riehlstr . 5 , 1 l .,
möbl . Zim . frei
mit 2 B ->tten .

Gut möbl . sonn .
Wohnschlaszirn .

m . 1 od . 2 Bett ,
zu verm . . zentr .
Lage , Babnbof -
stratze 14 , 2 ,
Beb . möbl . tonn .
Zim . an Berufs -
tät . zu vermiet .

Bertramstr . 19 .
2 . St . , bei Res «.

M . Dovpelz . u .
Einzelz . frei , m .
Pens . b . Dotzh .
Stratze 18 , 1.

Zim ., 1 — 2bett ,
auch f . Pall ., fr .
Dotzh . Str . 31 , 1

Eut möbl . Zirn .
zu verm . Emser
Stratze 10a . 1 .

Möbl . Z ill ,
m . fl . W . , Heizg .
Friedriehstr . 16,11

Nähe Bahnhof
gut möbl . Zirn .
a . berufst . Dame
oder Herrn tot .

zu vermieten
Herrngarten -

stratze 17 , Vdb . 1

M . 3 . fr . Herrn -
rnüblgalle 9 , 3 l .

Junge Fran
täglich einige
Stunden in kl .
Haushalt sofort
gesucht Rbein -
stratze 105 . 3 lks .

Zunge Frau
2X wöchentlich
2— 3 Stunden f .
Hausarbeit ges .
Näheres . Pagen -
stecherstr . 2 , 2 1.

Nettes junges
Mädchen

sucht Konditorei
Wellenktein ,

Rbeinstratze 41 .
Jung , kräftiges

Mädchen
f . alle Hausarb .
gesucht Albrecht -
stratze 23 , 1 .

3g . Mädchen
zur Erlernung

d . Küche gesucht .
S . Menzel .

Müblgalle 5 .
Fleitziges ifl .

Mädchen
in Hausarbeiten

erfahren , zum
15 . 11 . gesucht .

Kebler .
Herderftratze 12 .

Suche z. 15 . Nov .
sauberes tücht .

Agesmädchen
mit gut . Zeug¬

nissen . Frau
E . Warkentin ,
Taunusstr . 37 ,
Stb . 2 . Stock .

Halbtags -
Mädcken

od . tauge Frau
gesucht . Adr . im
Tagbl .-Vl . Gf

Leere Mans . m .
Herd Büdingen -
ftratze 4 , 1 r .

2 grobe leere
Zimmer zu vrn .

Dotzheimer
Stratze 13 . 2 .

Zwei grobe .
sehr schone

Part . -Ränrne
( leer ) in * einen .
Verfchlutz . mit
Loggia u . Balk .
ab 1 . Dez . abzu¬
geben Geisberg -
itratze 36s . 1 .
L . Mans ., Gas
u . Herd , an ält .
Frau z. v . Hell -
mundstr . 15 , P .

I WeiblicheMomül

j Kaufman. Perianal

Moriltin
Wngmn
m . etw . Steno -
u . Masch .- Kennt -
nillen . 18 bis
20 Jahre , zum
sofortig . Eintritt
gesucht . Vorzust .
norm . 10 -11 Uhr
Eigenheimschau .

Webergalle 16 .

jseMidlichllPersonalI

Tücht . Servier¬
fräulein sofort
gesucht . Ang . u .
L . 227 T .-Verl .

WUMM
Uwe

mittlere Sabre ,
wünscht Wirk .-
Kreis . Ang . unt .
M 226 T .-Verl .

Mädchen
22 Jahre , in all .
Hausarb . durch¬
aus bewandert ,
sucht Stell , ab
15 . Nov , oder
1 . Dez . todirtftL
Anfr . u . A . 202
an Tagbl .-Verl .

Mädchen
welch , koch . kann ,
sucht Stell , zum
15 . 11 . bei an¬
ständigem Lohn .
Ang . u . O . 226
an Tagbl .-Verl .

( $ ertQüfe J
Pnoal - Verkäufe |

Besteck .
94teiL . Wellner -
Silber . 90 vers -
neu . und 2 Ala -

baster -Amveln .
weil überzählig ,
zu vk . Küppers .

Dreiweiden .
stratze 8 , 1 ,

Hosen u . Mäntel
alle Erötzen . vk .
Knorr . Herm -
gartenstr . 17 , P .

2 H .-Winter -
möntel .

s. aut erb . , mittl .
Grobe . Anzüge ,
Smoking . Frack
m . Weite , Geh¬
rock -Anzug . gl .
Er . , zu verkauf .
Rbeinftr . 96 . 11 .
9 — 15 Uhr .

Euterbaltenes

Piano
Gerhardt Adam

in Wefel .
preiswert ver¬
käuflich . Ann . u .
E , 227 an T .- V .

Gehr , nuterbalt .

Klavier
zu verk . Kleine
Schwalb . Str . 3 .

Herrenzimmer
saft neu . preis¬
wert zu verkauf .
Eoebenftr , 4,1 r .
Schlafsofa , zwei
Setten , WÄch - ,

Nachttische . Aus¬
ziehtisch . Sekret . .
Nutzb . . zu verk .
Hainerwea 4 . P .
14 bis 15 Ubr .

®ut möbl.

1 SchichMMl
u . 1 Wohnzm

mögt . Warm¬
wasserheizung v .
seriösem ruhigen
Ehev . ab 8 . 11 .
gesucht . Preis¬
ang . unt . A . 197
an Tagbl .-Verl .

8ers st Riulei
sucht ruh . möbl .
Zim . od . saubere
Mansarde . SDten
u . Elektr . Ang .
m . Preisangabe
u . F . 224 T .-V .

NMMMH
Jg . Chauffeur

sucht Stelle mit
Kost und Logis .
Uebernebme a .
Hausarb . 3 .

Schiersteiner
Stratze 9 .

— — — — —

Möblierte
Wohnungen

Möblierte

MpiMn .
3 Zim .. Preis
50 Mk . zu verm .
Lahnstratze 22 .

Jg . Mann
sucht Beschäftig ,
gleich welch . Art .
Führerschein 3

vorhand . Angeb .
I . 227 T .- Verl .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Bahnhofstr . 39 ,
möbl . Zimmer .

2 Betten , mit
Wohnküche z. v .

mOBEL

BAUER
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haben bei :zu
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WIESBADENER TAGBLATT * WIESBADEN

1501 — 1600

Mein Kind

für 12 Tage oder 60 Mahlzeiten

Telephon 24588 Telephon 24588

Die Trauerfeier findet am Samstag , vorm . 11 Uhr , auf dem Südfriedhof statt .

> X *X < *X ;<< < < < << < << <

Xw . vXw

Äreizer ) llagenlikör

ernähre ich mit Kufekel Ich weiß ,
dann wird es gefunö uuO kräftig

13 - 14 Ubr .
14 - 15

Verstärkte Jnfertion
im

Wiesbadener lag #

Blatt schafft Umsatz I

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIW

WIESB .- BIEBRICH
NASSAUER STRASSE 20

- ja !

der ist fein
und

er hilft

M

Mitte
Schlaraffia - ,

Rotzbaar -
Kavok - und

Wollmatratzen
bill . Aua . Lch '

n .
Dotzbeimer
Stratze 11 .

Altpapier b Metalle b Alteisen

Heinrich Bauer , Werderstr . 3

Gepflegte
Auswahlsendung

auf Wunsch

Ruf 27153

Jeckel , Emil , Mühlgasse 1
Krüger , Karl , Danziger Straße 11

Nr . 1301 — 1400 von
.. 1401 — 1500 „

EWstliche
(Empfeynnoen

STUTTGART
HERMANN - PLEUER - STR . 33

Erb , Kurt , Bismarckring 11
Ellrich , J . , Eltviller Straße 18
Faß , Frz . , Rheinstraße 89
Henrich , Fr . , Blücherstraße 24
Kirchgässner , Langgasse 39
Königstedt , Sedanplatz 3
Kohl , W . A . , Seerobenstraße 19
Sattler , P . u . A . , Seerobenstraße 29

>» »» Klarenthaler Straße 4
Seibert , Aug . , Bleichstraße 17
Sieger , H . , Bismarckring 6
Stamm , Georg , Marktplatz 1
Steeger Winzergenossensch . , Helenenstr .
Weis , Rud . , Rheinstraße 123
Wilhelm , K . , Klopstocksfraße 21

Kontore im Tagblatt - Haus Langgasse 21
Fernsprecher Nr . 59631 . Gegründet 18C9

Alexi , Drogerie , Michelsberg 9
Albrecht - Drogerie , Albrechtstraße 16
Götz , Drogerie , Dotzheimer Straße 114
Groß , Drogerie , Herdersfraße 23
Jünke , Drogerie , Kaiser - Friedrich - Ring 30
Kräuterhaus , Bismarckring 24
Kreuz - Drogerie , Waldstraße 93
Lindner , Drogerie , Friedrichstraße 16
Moebus , Drogerie , Taunusstraße 25

MMWMW

AmWll
S>. Haingraben
sei . . 33 Ar . zu

verv . Hinden -
burgallee 39 . P .
• — — 9

muß dem Leser etwas zu sagen haben , ihn fesseln . - Solche Anzeigen , aus
'XA der Praxis entstanden , bringt jeden Monat neu unsere Hauszeitschrift „ Die

Zeitungsanzeige " . - Sie sollten diesen bewährten Helfer einmal kennen ler -
n ^ n , Herr Einzelhändler . Er kostet Sie nichts als nur einen Anruf oder eine
Mitteilung an unsere Geschäftsstelle .

IjXv „ Die Zeitungsanzeige " und das „ Wiesbadener Tagblatt *' beraten Sie gut

die neuesten Modelle I

Loyal
Bahnhofstr . 27 , Tel .22988

und bleibt von Verttopfung , Blä=
hangen , Durchfall ufro. verschont . Wer tagt , Kufche fei teuer , hat keine Erfahrungen
mit Kufehe , denn eine Dole Kufehe reicht Mr Kinder bl » zum Beginn de » fechften Monat »

H . Maus
Messerschmiedemeister

schleift alles
Friedrichstraße 55

Freibank - Flei ' ckvcrkaus
Am Freitag , den 5 . Nov . 1937 ,

können folgende Nummern Frei¬
bankfleisch erhalten :

Nr . 258 . Seite 11 .

.. 1501 — 1600 „ 15 — 16
. . 1601 b . Schlutz ,. 16 - 17

/p
'
atTume ’cce

Ring - Drogerie , Bismarckring 31
Scharnhorst - Drogerie , Scharnhorsfstraße 12
Schloß - Drogerie Siebert , Marktstraße 9
Schneider , Drogerie , Römerberg 2 _ 4
Wissen , Drogerie , Kaiser - Friedrich - Ring
Erb , Ernst , Moritzstraße 13

Haus Icke
Sonnenberger Straße 50

Zimmer frei
Für die Wintermonate

ERMÄSSIGTE PREISE !

STATT KARTEN

RUTH ALTGELT

HELLMUTH ZARGES

VERLOBTE

Der Tip . den ich heute allen Büros zu
geben habe , ist folgender : Laßt alle
Briefbogen , Rechnungen , Bestätigungs¬
und Angebotsformulare beim Neudruck
auf das DIN - Format und auf die prak¬
tischen Fensterhüllen einrichten .
DIN - Drucksachen in Verbindung mit
Fenster - Briefhüllen bringen wesentliche
Zeitersparnisse an der Schreibmaschine
und beim Post, .fertigmachen " . — Gleich
praktisch und vorteilhaft sind auch die
Schreibmaschinen - Postkarten mit dem
selbstklebenden Adressenstreifen .
All diese Drucksachen , die die Arbeit im
Büro wesentlich erleichtern,v erden fach¬
männisch und preiswert gedruckt in der

Illi Ml
ji . kauft jetzt

Hermannstr . 9 ,
D Nattermann .

Hofmeister

Schreibmasch, -

Reparaturen
gewissenhaft , schnell ,

preiswert
Schreibmaschinen -Centrale
Schroll & Wahl , Langgasse 8

10 RM .

Belohnung
denn . , der mir
den Täter nam -
baft macht , d . d .

Einwobnrr -
verzeichnis

Bleichstratze 30 ,
entwendet bat .

Wo kann Fräul . ,
Württemb . .

sich in
Sandbarmonika -
Klub beteilig . ?
Ang . u . 5 . 226
an Tagbl .- Derl .
— — — — —
Welcher Tischler
ausbesfert . auf -

voliert alte
Möbel ?

Wiesb .- Biebrich

Bergmann , Hrch . , Frankfurter Straße 26
Ellrich , J . , Mainzer Str . Ecke Friedrichstraße
Günzel , Max , Rathausstraße 46
Peres , A . , Cheruskerweg 13
Schneiderhöhn , Rheinstraße 11 — 13

Wiesb .- Bierstadt

Rothhaupt , Drogerie , Wiesbadener Straße 14

Wiesb . - Erbenheim

Stöger , Drogerie , Frankfurter Straße 12a

Wiesb .- Dotzheim

Lenges , Frz . , Römergasse 5

Wiesb . - Sonne nberg

Bäcker
Mitte 30,wünscht

die Bekannt¬
schaft ein solid .

Geschäftstochter
aus gut . Familie
mit guter Ver¬
gangenbeit und

Geschäfts¬
interesse . da

eigenes Geschäft
vorbanden , zw .
Heirat . Etwas
Vermögen erw .
Vermittl . zweckl .
Nur ernstgem .
Ang . erbeten u .
W . 223 T .- Verl .

Junger Mann
23 Jab re . in fest .
Stellung , schuld¬

los geschieden ,
wünscht nettes

Mädel kenn , zu
lernen zw . bald .
Heirat . Ang . m .
Bild erwünscht
unter E . 227 an
Tagbl .- Verl .

kIerWeöenes

Kaufe geg . bar

MiriQlmoren «

AM
mit Obst und

Gemüse .
Ang . u . M . 226
an Taabl .- Verl .

Ankauf von

WnWinen
Brillanten .

Gold . Silber .
P . Carl , jetzt

Hirschgraben 28 .

Achtung !
Flügel

9 . bobe Vezabl .
ges . Ang . mit
Fabr . u . Preis

Schwartz ,
Pianogrotzbdl .

Frankfurt a . M .
Zeil 104 .

Glas - Tbeke
oder Tbeken

mit Elasaufsatz ,
sowie grotze
Ladentische

nur gut erhalt ,
zu kauf , gesucht .
Ang . u . M . 227
an Tagbl .- Verl .

ÄraitfenfaWNe
Eebr . guterbalt .

Krankensabr -
stüble ( Schiebe¬
wagen u . Selbst -
sabrer ) zu kauf ,
gesucht . Ang . m .
Preis u . A . 104
an Tagbl .- Verl .
Eebr . guterbalt .

Zimmerofen
zu kauf , gesucht .
Ang . u . F . 227
an Tagbt - Verl .

tot Wen
zu kauf , gesucht

Webergasse 9
i ( Cafe ) .

Badewanne ,
gut erkalten ,

zu kauf , gesucht .
Glücklich .

Friedrichstr . 10 .

MICHELSBERG 6

Schönheitsmittel
Puder u . Lippemti | fe (alle Farbtöne )
Gesidilswässer

Parfüms
Kosmetische Präparate

Zuckerkranke
Keine Diät erforderlich .Prosoekt kosten los
Schneider , Karlsruhe Bl29 Douglasstr 15

Zwangs - Versteigernng .
Freitag , den 5 . Nov . , um 15 Ubr ,
versteigere ich in der Rreblstr . 20
öffentlich meistbietend gegen Bar -
rablung :

1 Esszimmer . besteb . aus Büfett ,
Kredenz . Tisch . 4 Stühlen und
2 Sesseln . 1 Schreibtisch , eine
Cbajselongue . 1 Standuhr .
1 Couche 2 - Warenregale , eine
Schreibmaschine u . a . m .

Versteigerung teilweise bestimmt .
Hupe . Obergerichtsvollzieber .

WIESBADEN
Langgasse 32

Durchgehend geöffnet

Grippe ab !

Bei den ersten Anzeigen

Grippe - Tee
trinken , dem guter

Weinbrand
beigefügt ist ; dann in ’s Bett
und geschwitzt .

WasSie imAbwehrkampf brauchen
erhalten Sie vorteilhaft bei uns .

Fachdrogerien

ALEXI Michelsberg 9 I

JUNKER *

Krieger - und Militärkameradschaft1896.

Unser treuer Kamerad und langjähriger
Vorsitzender *

Hugo Neumann
Ehrenvorsitzender

ist nach einem mit Geduld ertragenen
schweren Leiden am 3 . 11 . 37 verschieden .

Die Einäscherung findet am Samstag , den
6 . Nov ., um 11 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Der Vorstand : Becker .

Am Samstag , den 6 . Nov . 1937 ,
Nr . 1— 100 von 7 bis 8 llbr .

.. 101 — 200 ., 8 ,. 9 . ,
Stöbt Schlachtbof - Verwaltung .

Auto - Verleih
Maurer & Hegmann
Moritzstr . 50 , Tel . 255 84

üHmpcn
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HoGättmItk . 6,8

Tel . 28651

Emvfeble mich
tnt Naben und

Flicken .
gute und billige
Arbeit . Näberes

Adolfsallee 6 .
Part , rechts .

HMMMM
Socken und

Strümvke werd ,
neu u . angestrickt
m . d . Hand . N .

Schulberg 6 .
Dachstock .

— — — — —

Für die uns anläßlich des Ablebens unseres

unvergeßlichen Entschlafenen zugegangenen
zahlreichen Beweise herzlicher Teilnahme ,
sowie für die vielen Blumen - und Karten¬

spenden sagen wir innigsten Dank . Besonderen
Dank Herrn Pfarrer Hahn für seine trost¬
reichen Worte , den Pensionären der Süd¬
deutschen Eisenbahn - Gesellschaft und Sfädf .
Verkehrsbetriebe und der NSKOV . für die
letzte Ehre .

Statt besonderer Anzeige .

Nach langem schwerem , mit großer Geduld ertragenem Leiden ist mein
inniggeliebter Mann , unser lieber guter Vater und Schwiegervater , Bruder ,
Schwager und Onkel

Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Margarethe Gerlach , Wwe .
Goebenstraße 3 .In tiefer Trauer :

Frau Klara Neumann , geb . Michel

Frau Käte Kopp , geb . Neumann

Liesel Neumann

Paul Kopp , Reichsbahn -Oberinspektor .

Wiesbaden , den 3 . November 1937 .
Kauber Str . 11

Herr Hugo Neumann
Kriminal -Oberwachtmeister i. R .

Inhaber vieler Orden und Ehrenzeichen
Ehrenvorsitzender der Krieger - u . Militärkameradschaft Wiesbaden 1896

kurz vor Vollendung seines 80 . Lebensjahres sanft entschlafen .
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„ Herunter mit der Wolle ! "

2a , von seiner ,Künstlermähne
"

wird er sich trennen müssen . —

Auch in die Lager des Reichs -

arbeitsdienstes ist in diesen

Tagen bekanntlich ein neuer

Jahrgang eingerückt .
( Weltbild - Wagenborg - M .)

Werdet Mitglied der NS .- Bolkswohlfahrtl

Be¬

sitzen ,
Jahre
seiner

In seiner Begrüßungsansprache betonte Reichsleiter

Rosenberg , daß die Forschungsarbeit des Wissenschaft¬
lers nicht mehr eine Angelegenheit intellek¬

tueller Kreise sein dürfe , daß vielmehr der junge

studentische Forschernachwuchs gerade die Aufgabe habe , durch

seine wissenschaftliche Tätigkeit in dem entscheidenden Umbruch

unserer Tage eine neue positive Bewertung der Arbeit des

Gelehrten herbeizuführen . Wissenschaftliche Forschertätigkeit

lasse sich nicht kommandieren oder organisieren . Das Primäre

sei der einzelne Mensch , die Persönlichkeit , die aus innerem

Drange heraus die neuen wissenschaftlichen Probleme aufgreife
und mit Leidenschaft ihre Lösung anstrebe . Er hoffe , daß durch
den Wettkampf der Studenten eine neue Begeisterung für die

echte Forschertätigkeit geweckt wurde .

Der Staatsanwalt bezeichnete Nauheimer als einen

Moralheuchler . Der Strafantrag des Staatsanwaltes

lautete auf sechs Monate Gefängnis .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausaabeort : Frankfurt a . M .

EerichtssaaL .

Gefängnis für einen Verleumder .

Kesseltreiben gegen einen staatsbejahenden
katholischen Pfarrer beendet .

aber kann das Vertrauen haben , ein Lehrpersonal zu be -

das wirklich fähig ist , Deutschlands Jugend zwei
Lehrmeister zu sein , und datz seine Jugend sich bei

Wehrmacht wohl und heimisch fühlt .

Worms , 3 . Nov . Am Dienstag wurde vor dem
....... ™ ‘ ~ ' "

kauheimer
m in Worms

Appell an den deutschen Forschergeist .

Reichsleiter Rosenberg empfing die Reichssieger des
Studentenwettkampfes .

Berlin , 3 . Nov . Reichsleiter Alfred Rosenberg
empfing , wie die NSK . meldet , am Mittwoch die Reichs¬
sieger des letzten Studentenwettkampfes und die Reichsfach¬
schaftsgruppenleiter sowie einige Gruppenleiter der Reichs¬

studentenführung zu einem kameradschaftlichen Zusammensein .

Hakenkreuz . . .. , . . .
Der Zeuge Pfarrer Wilhelm erläuterte daraus den

Gang der Verleumdungen , ihre Hintergründe und Folge -

Wohl nimmt der soldatische Dienst eine große Menge per¬

sönlicher Freiheit , denn er erfordert Härte und Ausdauer ,
Gehorsam und Unterordnung , und vor allem ein großes Matz
Pflichtbewutztsein . In dies alles lebt sich der Soldat lang¬

sam ein . Ich will keine Miesepeter um mich sehen , sondern

freudige und aufgeschloßene Gesichter . Dies zu erreichen , ist
die Aufgabe meiner erzieherischen Arbeit . Was nützt es ,
wenn ich wohl Leistungen erziele , die aber doch nur durch

^ wang erreicht werden . Bei uns soll sich der Soldat wohl -

fiihlen und das Verlangen haben , bei uns zu bleiben .
"

So können denn die Rekruten einziehen : Deutschland

Deutsch - japanisches
Kulturfilm - Austausch - Abkommen .

Am 11 . November erste öffentliche Vorführung japanischer
Kulturfilme .

Berlin . 3 . Nov . Am 3 . November 1937 wurde zwischen
der Reichsfilmkammer und der Kokusai Eiga Kyokai , dem

apanischen Institut für die Pflege der internationalen Film -

beziehnngen , ein Kulturfilm - Austausch ab kommen

unterzeichnet . Das Abkommen dient der Förderung des gegen «

eiligen Kulturfilm -Austausches und der weitgehendsten Ver¬

breitung von Kulturfilmen in Lichtspieltheatern und Kultur¬

film -Veranstaltungen . Den Kulturfilm - Herstellern , die in dem
Lande des anderen Vertragschließenden Kulturfilme Herstellen ,
ollen Erleichterungen gewährt werden .

Am 11 . November 1937 wird die erste öffentliche Vor¬

führung japanischer Kulturfilme in Berlin von der Reichsfilm -

kammer in Gemeinschaft mit der Deutsch - Japanischen Eesell -

chaft veranstaltet .

rungen . Er klärte auch auf , datz Schwester Heinrig n '. cht , mte

behauptet wurde , eine „ ausgespi ungene Nonne " ist , sondern

datz sie legal und mit päpstlicher Dispens aus der Bühler

Wohltätigkeitsgenossenschaft Mariahilf zu den Hildegardis -

schwestern übergetreten ist . Da sie auch da keine Ruhe fand ,
ist sie dann zu den NSV .-Schwestern übergetreten , deren

Kleid sie heute trägt . Mit allen Mitteln hat man versucht ,

ihr und dem Pfarrer zu schaden , mit freundschaftlichen , mit

drohenden und warnenden Briefen , durch Auslachen und -

Mißachtung , Ränke und Intrigen , seelische Nadelstiche und .1

unberechtigten Tadel . Ihre Feinde haben ihr und dem

Pfarrer von St . Martin nicht schaden können , sondern nur

sich selbst in das richtige Licht gesetzt .

zirksschöffengericht Worms der Angeklagte N

wegen Beleidigung des Pfarrers W i l h e I w
und der ehemaligen Ordensschwester und jetzigen NSV .-

Schwester Antonie Heinrig zu fünf Monaten Gefängnis
verurteilt . Er hatte im September vorigen Jahres in
einem von ihm geschriebenen und mit dem erfundenen
Namen Denninger unterschriebenen Brief an das

bischöfliche Ordinariat in Mainz von einem ohnehin

„ zweifelhaften Amüsement
" des Pfarrers mit der Schwester

gesprochen . Der Text des Briefes wurde bekannt und Nau¬

heimer angeklagt . Er widerrief vor einiger Zeit seine An¬

gaben Punkt für Punkt forderte aber schließlich die

Ladung von Zeugen , die gestern auch erschienen , und zwar

Pfarrer Wilhelm , der Kirchendiener Mittne und tue

Schwester Heinrig . Nauheimer konnte seine Behauptung ,

daß er auf Betreiben einer Zeugin M . den Brief ge¬

schrieben habe , nicht aufrecht erhalten . Er will bei dem

Ausdruck „ zweifelhaftes Amüsement
" an nichts anderes als

an Gespräche und Unterhaltungen gedacht haben , was jedoch

selbst dem naivsten Gemüt zu glauben als eine große Zu¬

mutung vorkommt .
Die gestrige Verhandlung bekam ihre besondere Be¬

deutung durch die Vernehmung der genannten drei Zeugen .

Der Kirchendiener Mittne bekundete , datz die Oberin des

Martinsstiftes ihm eines Tages eine Summe Geld , 40 ober

50 RM geboten habe , damit er aus dem verschlossenen

Schreibtisch des Pfarrers Wilhelm in dessen Abwesenheit
einen anonymen Brief heraushole . Dieser Brief war

übrigens dem Pfarrer nie zu Gesicht gekommen , aber eine

Schwester hatte den Durchschlag davon in der Maschine

stecken sehen , gelesen und davon dem Mittne Mitteilung

gemacht . 3n dem Brief war von unerlaubten Beziehungen

die Rede , sein Bestimmungsort war die Zentrale des

Ordens der Schwestern vom Martinsstift Bühl . Vor wenig

mehr als einem Monat hatte der Kirchendiener Mittne

beim Reinigen der Kirche auf der Kanzel eine dement¬

sprechend an die Adrcise des Pfarrers gerichtete sairftr mit

Valkenbuchstaben ohne Absender gefunden , in der drohende

und mahnende Worte aus der Apokalypse gemischt waren

mit einer Aufforderung zur Entscheidung Kreuz oder

Rote Gangstermethoden
im Auslande .

Bolschewistische Geheimorganisationeu mit Flugzeugen ,
Waffenlagern und gut aussehenden jungen Mädchen .

Berlin , 3 . Roo . Das tragische Schicksal des russischen
Generals v . Miller , der in Paris von Komintern -Agenten
entführt wurde , ist auf Grund der zahlreichen Pressemeldungen
noch lebhaft in Erinnerung . Nunmehr bringt das Organ
der antibolschewistischen Weltbewegung , die Monatsschrift

„ contra Komintern "
, in ihrem Novemberheft eine Zusammen¬

fassung des Materials aus den wichtigsten französischen Presse¬
veröffentlichungen über die Hintergründe dieses Verbrechens
der Komintern .

Danach unterhält Moskau seit über einem Jahrzehnt im
Auslande besondere Eeheimorganisationen lediglich
zu dem Zweck , aktive Gegner des Bolschewismus
beseitigen zu lassen . Augenblicklich arbeiten über 2000

hochbezahlte Agenten allein in Frankreich . Sie werden in

besonderen Lehrgängen ausgebildet und in kleinen Aktions¬

gruppen zusammengefatzt . In Rotspanien bei Barcelona be¬

finden sich Geheimslugzeuge und Waffenlager dieser Organi¬
sation . Von diesen Eeheimorganisationen werden neuerdings
gut aussehende junge Frauen und Mädchen verwendet , deren

Aufgabe darin besteht , sich Führern und Unterführern anti -

bolschewistischer Organisationen zu nähern und sie schließlich
unschädlich zu machen . Das Novemberheft der „ contra
Komintern "

bringt weitere Einzelheiten über diese in der
Kulturwelt wohl einzig dastehenden amtlichen Perbrecher¬
organisationen , die von der Sowjetunion organisiert und

finanziert werden .

BMein
, wirst du ein Rekrut . . .

Wenn sie einrücken . . .

In diesen Tagen rückt in ganz Deutschland ein neuer

Jahrgang unter die Fahnen . Jahrgang 1916 füllt die

Kasernen , um den Ehrendienst an Volk und Vaterland ab¬

zuleisten . Fieberhaft rüsten sich die Ausbilder und der

„ ältere Jahrgang
"

, um die neuen Rekruten würdig und gut
geschult empfangen zu können . Und wenn nun mit Kisten
und Koffer beladene „ Zivilisten

" durch die Straßen ziehen ,
erinnert sich mancher „ alte Knochen

" an jene läge , da er

auch einmal diesen Weg ging .
Wie wird es nun den neuen Rekruten ergehen ? Hören

wir , wie sich das Lehrpersonal den Empfang und die Aus¬

bildung denkt . Ein Oberschütze , der nun vor einem Jahr
unter die Fahne gerufen wurde und jetzt zum „ älteren

Jahrgang
"

gehört , erzählt :

„ Ich weiß aus eigener Erfahrung , wie schwer es den

Neuen in der ersten Zeit sein wird . Als ich eintrat , hatte
ich vom „ Kommiß

" keine blasie Ahnung . Heute jedoch will ich
den jungen Rekruten ratend und helfend zur Seite stehen
und sie mit meinen inzwischen gesammelten Erfahrungen
unterstützen . Außerdienstlich werde ich ihnen ^bann von

meiner Rekrutenzeit erzählen , was ihnen hoffentlich über die

Schwere der ersten Zeit hinweghelfen wird . Dafür sind wir

vom „älteren Jahrgang
"

ja schließlich berufen , den neuen
Kameraden wahre Helfer und Freunde zu sein .

"

Ein Gefreiter , der als Stubenältester und

Rekrutengefreiter ausersehen ist , berichtet : „ Ich will den

Rekruten nicht in erster Linie Vorgesetzter , sondern viel¬

mehr Führer und Vorbild sein . Auf meiner Stube soll sich

jeder wohlsühlen , denn schließlich mutz sie ihnen ja zwei
Jahre die Heimat ersetzen . Zank und Streit darf es jeden¬

falls nicht geben , und ich will eine Gemeinschaft formen , auf
die man sich in jeder Lage verlaßen kann . „ Einer für alle ,
alle für einen “

ist die Parole , die ich ihnen voranstellen
werde . . Ich weitz ja schließlich aus eigener Erfahrung am

besten , wie man es anzufangen hat .
"

Ein Unteroffizier denkt sich seine Arbeit folgen¬

dermaßen : „ Ich habe nun in diesem Jahre den zweiten

Rekrutenjahrgang auszubilden . Aus dem ersten Ausbrl -

dungsjahr habe ich manche wertvolle und wichtige Lehre

gezogen , die ich natürlich jetzt verwerten werde . Ich will

und muß die Rekruten zunächst einmal zu Soldaten formen ,
denn das ist meine wichtigste Aufgabe . Zwar werde ich gar

manchmal die Rekruten hart anfassen müssen , was sie tedoch

nicht als „ Schleiferei
"

auffassen dürfen . Sie müssen sehen ,

daß ich niemals über das erforderliche Matz hinausgehe . Ich

brauche aber auch das volle Vertrauen der Soldaten , denn

nur dann kann ich wirkliche Leistungen mit ihnen erzielen .

Trotz aller Disziplin , oder gerade deshalb , sollen sich meine

Leute als Menschen fühlen . „ Soldatisches Führertum be¬

ruht auf Verantwortungsfreude , überlegenem Können und

unermüdlicher Fürsorge .
" Dieser Satz , der in den „ Pflichten

des deutschen Soldaten " von Generalfeldmarschall von

Hindenburg niedergelegt ist , umreitzt schon in klaren Zugen

meine Arbeit . Neben der rein soldatischen Ausbildung aber

muß ich mir die Erziehung zur Kameradschaft , Unterord¬

nung und Pflichterfüllung angelegen sein laßen . Die jungen

Menschen müssen , wenn sie durch unsere Schule gegangen

sind voll und ganz zu Männern geworden sein , und ihr

letztes Abschiedswort muß lauten : Hier hat es mir gefallen ,

trotz mancher harten Stunde habe ich für jede Lage Ver¬

ständnis gesunden . Das zu erreichen , ist die Aufgabe eines

^ » elb mebel berichtet : „ Ja , nun find schon sieben

Rekrutenjahrgänge durch meine Hände gegangen . Die letzten

drei habe ich als Feldwebel gehabt . Vor allen Dingen habe

ich die geistige Ausbildung der Rekruten vorzunehmen .

Langsam mutz ich die Soldaten in das Neuland der solda¬

tischen und militärischen Weisheit einführen . Daneben muß

ich sie immer und immer wieder auf den tieferen Sinn ber

Dienstleistung in der Wehrmacht Hinweisen , um so das Ver¬

ständnis für die Notwendigkeit derselben zu schäften , ^ ch

hoffe , datz sich auch die neuen Rekruten bei uns wohlfuhlen

metben "

Die „ Mutter der Kompagnie
" der Oberfeld¬

webel , sagt : „ Der „ Spietz
" ist ja meist als Krachmacher

bekannt .
'
Der witzige Beweis dafür ist die Strophe des be¬

kannten Liedes „Wer recht in Freuden wandern will , ine

ba lautet : Der Spieß , der hat ein dickes Buch , bann er auf¬

geschrieben , wer seine Stiefel nicht geputzt und wer vom

Dienst geblieben . Noch ist nicht der Hauptmann wach , nur

bet Spieß ber macht schon Krach , laut raßelnb mit dem

Säbel — Dieser köstliche Soldatenhumor hat schon in ge¬

wißer Beziehung seine Berechtigung . Schließlich ist es keine

Kleinigkeit , Ordnung und Disziplin in einem Gebäude zu

überwachen , bas an bie 200 Menschen beherbergt . Da muß

schon manchmal „ bas laute Organ
" in Tätigkeit treten . Aber

beshalb werbe ich bie Rekruten nicht gleich auffressen . Ich

will sie burch Belehrung unb Aufklärung erziehen unb bahrn

bringen daß meine Stimme überhaupt nicht zu erschallen

braucht
'

Ich habe schon rein persönlich eine zufriedene unb

glückliche Kompagnie lieber als eine unzufriedene unb inner¬

lich murrenbe . Dienstlich unb menschlich sind wir auf Iren

Empfang ber Rekruten vorbereitet . Wenn sie da sind , werde

ich meine „ Mutterpflichten
" erfüllen , denn schließlich sind es

ja noch „ Säuglinge
“ im militärischen Leben .

“

Zuletzt umreitzt ber Kompagnieche f seine Auf¬

fassung : „ Ich glaube , versichern zu können , daß sich bie Re¬

kruten nicht zu fürchten brauchen , wenn sie zu uns kommen .

3 « Nov , 19b1 nac ^
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Über Mitteleuropa herrscht bei schwacher Ostströmung eine i

sehr ausgeglichene Luftdruckverteilung . Daher ist auch eine |
größere Lebhaftigkeit in unserem Wettergeschehen zunächst

'

nicht zu erwarten .

Witterungsaussichten bis Freitagabend : Stellen¬

weise Frühnebel , sonst heiter bis wolkig , trocken , vereinzelt

leichter Nachtfrost , tagsüber etwas wärmer , Winde um Ost .

Wasserstand des Rheins am 4 . November . Biebrich :

Pegel : 0,94 gegen 0,97 m gestern ; Bingen : 1,32 gegen :

1,32 m gestern ; Mainz : 0,14 gegen 0,16 m gestern ; Kaub : s

1,42 gegen 1,44 m gestern ; Köln : 1,00 gegen 1,04 m gestern : :

Kehl : 2,09 gegen 2,08 m gestern .
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Sport und Spiel .

Rammt alle nach Steslau !

DLRE .

Deutsche Lebensrettuugs - Gesellschaft : Freitag , 5 . Nov . ,
21 Uhr , Pflichtabend für Lehrscheininhaber und - anwärter .
Vortrag . Eaststätte Scappini , Michelsberg 10 .
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Ein Film wirbt für das Deutsche Turn -

und Sportfest 1938 .

Schlagartig beginnt eine vier Monate andauernde
Werbung für Breslau . In 700 deutschen Städten wird der
« chlesler - Film für das Deutsche Turn - und Sportfest 1938
aufgefuhrt . Denn dieser Riesenaufmarsch soll würdig an
die Tradition und Größe der geeinten deutschen Turn - und
Sportbewegung anknüpfen , er soll schöpfen aus der Quelle
des unzerstörbaren völkischen Gemeinschaftsbewußtseins
diesseits und jenseits der Grenzen , er soll werden eine er¬
hebende Kundgebung für die volkspolitische Bedeutung der
Arbeit im DRL ., ein „ Sieg der Idee und des Glaubens "

.
So will es der Führer und in diesem Sinne ruft der Reichs -
sporttuhrer alle zur Teilnahme an den Schlesier - Tagen auf .

Herr Sopel , der Redner der gestrigen Wies -

e,n e r Werbeveranstaltung im Paulinen -
Ichlogchen , unterstrich ganz besonders diesen Appell in der
programmatischen Rede von Tschammers bei der Eründungs -
tagung des 16 . Turn - und Sportfestes , das auf der Liebe und
Treue gerade der Stillen im Lande , die unbemerkt ihre
Arbeit für die deutsche Jugend verrichten , aufbaut . Es soll
jeder deutsche Junge und jedes deutsche
Madel mit gewissen Leistungsfähigkeiten an diesem Feste
tellnehmen können . Die Mitgliedschaft zum DRL . ist also
nicht maßgebend . Der Begriff vom „ unbekannten Sports¬
mann " lebt noch immer , ihm soll wieder Gelegenheit ge¬
geben werden , sich unter den geübteren Sportkameraden vor¬
zuarbeiten . Die herrliche Idee , für die der Führer aner¬
kennende Worte gefunden hat , ist keine Augenblicksparole
sondern bleibt hohe politische , soziale und kulturelle Aufgabe .

Breslau wird gerüstet sein . Das Turn - und Sportfest
soll die Geschlossenheit der deutschen Leibesübungen und den
Anblick eines selbstbewußten Volkes vermitteln . Wie beim
Sängerfest werden die großzügigsten organisatorischen
Maßnahmen getroffen werden , um den Zustrom der
sportfreudigen Massen in geregelte Bahnen zu lenken .
Billige llnterkunftsmöglichkeiten werden vorhanden sein .
Für die Schlesien - Fahrer beträgt die Bahnreise je Kilometer
1 Pfg ., für diejenigen , die Land und Leute des Ostens nach
den Festtagen noch näher kennenlernen wollen , beträgt die
Rückfahrt je Kilometer 2 Pfg . 200 000 Zuschauer können
in zwei großen Schlesier -Kampfbahnen und mehreren Sport¬
arenen untergebracht werden . Die größte Kampfbahn wird
50 000 Sportbegeisterte fassen können . Vom 24 . bis 26 . Juli

werden wuchtige Demonstrationen — dem Tag der H I . und
dem Tag der Ausländsdeutschen — die Festtage
einleiten . Der 27 . ist der Eröffnungstag . Dann beginnen
d,e Tage des Wettkämpfers aller Turn - und Sportarten .
Die Zwölfkämpfer und Zehnkämpferinnen werden im Brenn¬
punkt stehen . Der Freitag ist Mannschaft - und Vereins¬
kampfen vorbehalten , wobei 4000 Mannschaften und
6 0 000 Teilnehmer erwartet werden . Sonntag ist der
,Tiag der Gemeinschaft

"
. Alle Sportarten werden ihre

Schule zeigen , so,z . B . der Fußball mit 1000 Jugendlichen .
Gin R l e s e n f e st z u g vereinigt 12 000 Fahnenträger und
200 000 für die Idee der deutschen Leibesübungen Mar¬
schierende . 8000 Tänzerinnen führen einen Festtanz auf und
der Staffellauf der 16 Gaue sieht 1600 Läufer am Start .
Schlesische Fe st spiele und Musikfestabende
rn der Stadthalle umrahmen diese einzigartige Kundgebung ,
die wie kaum eine andere geeignet ist , den Sinn der Leibes¬
ubungen in das Gesamtbild unserer Gegenwart einzuordnen .

Der Werbefilm , der von der Prüfungsstelle als
.Matspolitisch wertvoll "

bezeichnet wurde , richtet seinen
Ruf an das ganze Volk . Er spricht zu uns von den viel zu
wenig bekannten Schönheiten Schlesiens , er preist
in herrlichen Ausschnitten den Wechsel einer herben , einer
lieblichen Landschaft , die Pracht einer überall den Schritt
hemmenden Architektur , er zeigt die fleißigen Menschen in
einer bodenständigen Industrie oder im tiefverwurzelten
Handwerk . Erenzland im Osten , das die droße deutsche
Turn - und Sportgemeinde 1938 gastlich aufnehmen wird !

Der Film kann nicht enden , ohne die markantesten
Phasen aus der Entwicklung des DRL . herausgeschnitten zu
haben : Stuttgart , Nürnberg , Koburg , Olympia Berlin ver¬
einigen sich in glutvollen Szenen zu einem einzigartigen
großen Kampferlebnis , das immer wieder die deutsche
Jugend zu Taten vorwärtstreibt .

Der Rundsaal des Paulinenschlößchens war gut besucht .
Für den DRL ., Ortsgruppe Wiesbaden , sprach

"
Stud .- Rat

Dr . Richard R a ß b a ch begrüßende Worte , die er insbeson¬
dere an die Vertreter von Partei , Wehrmacht und Staat
richtete . Die Kapelle der HI . betätigte sich fleißig für die
musikalische Umrahmung , und ein Trachtentanz der Heimat¬
treuen Schlesier errang sich verdienten Beifall . Es ist an¬
zunehmen , daß bei Erscheinen der Anmeldebogen die Ver¬
einsangehörigen und alle Freunde der Leibesübungen sich
des Werberufes aus Breslau erinnern werden . L .

Rölblin unterlag nacfy fünften .

Phillips Sieger im 12 - Runden - Kampf .

Die Hoffnungen , die wir in unseren deutschen und
Europameister der Schwergewichtsklasse gesetzt hatten , er¬
füllten sich nicht ganz . Arno K ö l b l i n trat am Mittwoch¬
abend in der Londoner Harringay - Arena vor 7000 Zu¬
schauern gegen den früheren englischen Halbschwergewichts¬
meister Eddie Phillips an , dem er nach einem Zwölf -
Runden - Kampf knapp nach Punkten unterlag .

Der äußerst wendige und rasche Engländer lag unserem
Meister zunächst garnicht , so daß die ersten drei Runden ganz
klar an Phillips gingen , der sogar den etwas ver¬
wirrten Kölblin gegen Ende der 3 . Runde mit einem harten
rechten Haken bis neun auf die Bretter legte . Der Plauener
erholte sich jedoch in der Pause gut , griff beherzt an und
buchte mit seinen schönen Rechtsschlägen die 6 . , 7 . und 8 .
Runde für sich . Die weitaus beste Runde Kölblins war
aber die elfte , in der es ihm gelang , Phillips oberhalb des
linken Auges eine stark blutende Wunde mit einem schweren
Rechten beizubringen . Rach Beendigung des Kampfes
wurde aber Phillips zum Punktsieger erklärt . Während der
12 Runden wurde Kölblin von den Zuschauern immer wie¬
der angefeuert und nach Beendigung des Kampfes erhielten
beide Boxer gleich starken Beifall .

Schmeling — Foord stark gefragt .
Bereits jetzt sind drei Viertel der gesamten Eintritts¬

karten für den Schwergewichts - Boxkampf zwischen unserem
Meister aller Klassen , Max Schmeling , und dem Südafrikaner
und früheren Empire - Meister , Ben Foord , am 30 . Januar
in der Hamburger Hanseatenhalle vergeben . Vor allem aus
dem Auslande ist die Nachfrage überraschend stark , so daß
die insgesamt zur Versügung stehenden 21500 Karten sicher¬
lich schon bald vergriffen sein werden .

baden — FSV . Frankfurt und Kickers Offenbach — FK .
Pirmasens . — Wormatia Worms muß den zur dritten
Schlußrunde des Tschammer - Pokals zählenden Fußballkampf
gegen den Sachsenmeister BK . Hartha am kommenden Sonn¬
tag in Hartha bestreiten . *

Vuchloh und Munk e r t , die beiden bekannten
Nationalspieler , werden in wenigen Tagen für ihre neuen
Vereine spielberechtigt . Während Muntert am 6 . November
für Thüringen Weida die Fußballstiefel anziehen kann , ist
Buchloh in Berlin Hertha - BSK . beigetreten .

Kreissieger der Wiesbadener Schüler im Fußball
( Mittelstufe )

wurde , wie im vergangenen Jahr , wiederum die Mittel¬
schule an der Rhein ft raße im Entscheidungsspiel
gegen die Städtische Oberschule für Jungen am Zietenrina
( 3 :2 ) . Heute Donnerstaq tritt die siegreiche Mannschaft in
Flörsheim in den Entscheidungskampf um die Bezirks¬
meisterschaft gegen die Deutsche Oberschule für Jungen in
Usingen ein .

*

Einen neuen Stunden - Weltrekord stellte
der französische Rennfahrer Archambaud auf der Mailänder
Vigorelli - Bahn mit 45,840 km auf . Er verbesserte damit
die Bestleistung des Holländers Staats um fast 300 Meter .
Gleichzeitig stellte der Franzose neue Rekorde über 35 km
( 45 :47,1 ) , 40 km ( 52 :20 ) und 45 km ( 58 :53,4 Min .) auf .

He .
" k

.
el und v . Cramm spielten auf ihrer Tennis -

Weltreise in Nagoya ( Japan ) . Während Henkel 6 :3 , 6 :4
über Hrsano siegte , unterlag v . Cramm dem Japaner
Pamagrshi 5 :7 , 2 :6 .

Sdjadj dem Röntg .

Um die Wiesbadener Stadtmeisterschast .

Die am vergangenen Montag gespielte 2 . Runde
stand durchweg im Zeichen der Favoriten . S t e i n k o h l
setzte sich erwartungsgemäß über Dierkes glatt durch , doch
hatte der Schwarze in dem 20zügigen Falkbeergambit auf
einen schwachen Zug des Anziehenden zunächst aussichts¬
reiches Gegenspiel , dis er durch einen Bauernvorstoß Stein -
kohls seinen eingeengten Läufer verlor , worauf er soforr
aufgab . Auch der erstmals eingreifende Bleutgen kam
leichter als erwartet zu feinem ersten Siege . Menz behan¬
delte eine russische Partie reichlich zerfahren und mußte sich
auf Grund schlechter Figurenentwicklung schon bald Quali -
tatsverlust gefallen lassen . Angesichts weiteren unabwend¬
baren Figurenverlustes überließ er dem Titelverteidiger
schon im 22 . Zug Spiel und Punkt .

Eine durch ein sehr problematisches Springeropfer ein¬
geleitete Fehlkombination ( ? ) kostete Krautmann eine sizi¬
lianische Partie gegen Dr . Jung bereits im 13 . ( !) Zuge .
Doch hätte Weiß nach Ansicht Dr . Jungs bei richtiger Fort¬
setzung keinessalls ein chancenloses Spiel gehabt . Hoffent¬
lich nimmt sich Steinmetz die Wandelbarkeit Fortunas , der
Launischen , nicht zu sehr zu Herzen . Man könnte sein Spiel
gegen Krautmann als die Umkehrung der Kreiß

'
schen Partie

bezeichnen , denn diesmal war es der Gegner , der nach aus¬
geglichenem Mittelspiel Läufer gegen Springer behielt , um
nach gleichfalls taktisch hervorragend durchgeführtem Schluß¬
kampf das bessere Ende für sich zu behalten .

Recht zahm mutet einen das ungewohnt trockene Remis
des sonst so angriffsfreudigen Roth gegen Kreiß an .
von Kreiß als Nachziehendem gewählte tschechische Verteidi¬

gung verlief sehr korrektl beiderseits wurde von den sich bie¬
tenden Abtauschmöglichkeiten reichlich Gebrauch gemacht , so
daß es nach 40 Zügen zwangsläufig zur Punkteteilung kam .

Da war in dem von beiden Teilen sehr verwegen und
kombinationsreich gespielten Damengambit Dr . Jung -
Lodroner doch ein anderes Leben ! Schade nur , dag
Lodroner in zu riskantem Spiel gleich zu Beginn einen
Springer gegen zwei Bauern hergeben mußte . So steht die
Hängepartie bei einem Offizier mehr klar auf Gewinn für
den Weißen .

Wie erwartet , vermochte L i n n m a n n aus seiner Ab¬
bruchspartie gegen den Positionen sehr gut operierenden
Ruppe nur ein Remis herauszuholen , immerhin ein

Achtungserfolg des Thüringers !

Der Büchertifch des Sportsmannes .

„ Der Traberspo r t .
" Von Erwin Friede . ( Ver¬

lag der FachbuchhandluM Reher , GmbH, , Berlin .) In der
Literatur , die sich mit dem Pferdesport beschäftigt , fehlte ein
Buch , das dem Trabersport gewidmet ist und sich ausschließ¬
lich mit diesem aufstrebenden und blühenden Zweig der
Leistungsprüfung des Pferdes befaßt . Diese Lücke zu
schließen , ist die Aufgabe des jetzt vorliegenden Buches „ Der
Trabersport

"
. Wichtig sind die ersten Kapitel , die die Ent¬

stehung des Trabrennsports und die Entstehung des Trabers
als Vollblutpferd behandeln . Der Aufbau der Traberzuchc
in der ganzen Welt , fein Fundament , die drei Grundzucht¬
gebiete Rußland , Frankreich und Amerika , dann das allmäh¬
liche Durchsetzen des amerikanischen Trabers , werden nicht
nur beschrieben , sondern auch begründe ! . Die Gliederung
des deutschen Trabersports wird analysiert durch ausführ¬
liches Eingehen auf seine Entwicklung und genaue Wieder¬
gabe seiner Vereine und Spitzenbehörden , seines Renn¬
systems und der Sondergebiete des Amateur - und des
Berufsfahrers . Ausführliche Abhandlungen befassen sich mir
dem Werdegang des Trabrennpferdes , das von der Fohlen¬
weide bis in den Rennstall begleitet wird . Hier wird das
Training unter die Lupe genommen . Glücklich ausgewähltes
Bildmaterial , das den ganzen Text begleitet , kann beson¬
ders in diesem Kapital zum Verständnis der Materie helfen .
Zwei sehr wichtige Kapitel schließen das Buch und geben
ihm den besonderen Wert für die beiden großen Lager der
Freunde des Rennsports : das eine befaßt sich ausführlich
und klar mit der Rennwette des Trabersports , das andere
ist dem Traber in der Landespferdezucht gewidmet .

Württemberg und Südwest

bestreiten den ersten Kampf im Vier - Gaue - Boxturnier am
12 . November in Stuttgart . Der Rückkampf ist zum 22 . Nov .
nach Frankfurt a . M . vorgesehen . Beide Gaue werden mit
ihren stärksten Mannschaften kämpfen .

Südwest : Bamberger , Rappstlber , Schöneberger ,
Claus oder Pufsay oder Petry , Mietschke , 2ms , Köhler und
Seidel .

Württemberg : Kehl , Schmitt , Bantle , Köhler ,
Leitner , Held , Schöllkopf und Vubeck .

Sport ’ üundfäau .

Neuer Weltrekord im Höhenflug .

Der bekannte italienische Militärflieger Stoppani
har über Monfalcone an Bord eines dreimotorigen Flug¬
zeuges seinen eigenen Weltrekord im Höhenflug für Flug¬
zeuge mit einer Nutzlast von 2000 kg von 7831 auf 8951 in
erheblich verbessert .

Fußball - Rotize « .

Im Fußballgau Südwest finden am kommen¬
den Sonntag . 7 . Nov . , folgende Meisterschaftsspiele der
(Sauliga statt : Eintracht Frankfurt — Borussia Neunkirchen ,
Opel Rüsselsheim — 1 . FK . Kaiserslautern , SV . Wies -

Scfjnifjelfagd dutd ) den Taunus .

Beim F o r ft hau s Rheinblick , zwischen Dotzheim
und Frauenstein , schlagt sich der Fuchs seitlich in die Büsche .
Die Meute junger Wanderer auf Schusters Rappen folgt
' hm m nordwestlicher Richtung dem Gebirge zu . Nach einer
kleinen Weile gibt eine Lichtung links den Blick zu den
Hohen des westlichen Taunus frei . Noch liegt Morgendunst
über ^ n Waldern und läßt die letzte flammende Pracht des
Herbstbuketts nur ahnen . Die Schnitzelspur zwingt zur
Beachtung tes Waldbodens . Hier regt das jetzt bunte , im
~ aufe der Jahre sich zu fruchtbarem Humus verwandelnde
Laub zu besinnlichen Betrachtungen an . Die ■Kausalität
leglichen Seins , in dem Goethewort „ Stirb und Werde "

knapp gekennzeichnet , beschäftig ! das Denken . Mittlerweile
ist das obere WeilburgerTal erreicht . Die jetzt durch¬
brechende Sonne hat in der jungen Schar unbewußt die
Stimmung zur leichteren Muse übergehen lasten . Mit
einem forschen Wanderlied ist bald der Quarzitblock des
Grauen Steins erreicht . Weiter führt die Spur durch
Vuchenhochwald , desten Durchblicke den langhingestreckten
Ausflugsort W .- Eeorgenborn Zeigen . Bei der Marxhütte
wird das liebliche Tal der Waldaffa erreicht . Einladend
lugt das schon ruhig gewordene Schlangenbad aus der Wald -
umrahmung . Unser Fuchs wechselt aber zu einer steilen
Schneise , die hinauf zum Hansenkopf führt . Nach mühevollem

Anstieg erreicht die ihm folgende Meute das Aussichtsgerüst
Rheingaublick . Wie unter einem schützenven Mantel
hält noch der sonnenüberflutete Rheinnebel die wein -
gesegneten Fluren unter seinen Fittichen . Aber die Abhänge
des Gebirges bis zur Hallgarter Zange hin zeigen eine
exarbensinfonie von unnachahmlicher Schönheit . Besonders
der nahe Mischwald offenbart sich in seiner farbigen Pracht .
Doch weiter geht die Schnitzeljagd über die waldbestan¬
denen Dreibornsköpfe . Auf grasigem Weg ist bald
die Straße Hausen — Kiedrich erreicht . Hier hat unser Fuchs
sicherlich geschichtliche Anwandlungen bekommen . Seine
Spur führt uns zu einer alten Buche , die durch ihren außer¬
gewöhnlichen Wuchs verrät , daß sie zum alten Rheingauer
Gebück gehörte . Ein paar Schritte weiter geht es zu
keltischen Hügelgräbern . Aus dem Sattel des Rheingau -
gebirges über den Erbacher Kops ist nach längerem Marsch
die Hallgarter Zange erreicht . Hier wird der Fuchs
zum ersten Male von der Meute gesichtet . Sollte er Gelüste
auf reife Trauben haben ? Denn in wilder Hatz gehts den
Daniel - Wendler -Weg hinab in die Weinberge . Doch die
nahen Verfolger ( nebenbeigesagt auch die gute Bewachung
durch die Weinbergsschützen ) ließen unserem zweibeinigen
Fuchs die Trauben „ zu sauer " erscheinen . Notgedrungen
verkriecht er sich im alten Hallgarten in einen Bau .
Als ihm der Wirt hier das erste Glas kredenzt , wird er von
der Meute mit großem Hallo „ zur Strecke gebracht

"
. — ng .

2 . sie erweicht den Bart sofort und gründlich
3 . ihr Schaum trocknet nicht ein 4 . die Haut spannt und brennt nicht



Seite 14 . Nr . 258 . Wiesbadener Sagblatt Donnerstag , 4 . November 1937 .

Handel

und Industrie WirlsclnaLfisieil
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Weinvorräte und Marktlage .

Der Reichsnährstand hat kurz vor Beginn der Wein¬
ernte am 15 . September 1937 eine Bestandsaufnahme der
noch in den Erzeugerkellern lagernden Weinvorräte vor¬
genommen . Die gemachten Feststellungen beziehen fich nur
auf die Faßweine des Jahrgangs 1936 .

Die unverkauften Wrigweinbestände

betrugen Mitte September bei den Winzern und Winzer -

genossemchaften noch etwa 14 % der Gesamternte 1936 , wäh¬
rend zu Beginn des Monats August noch 20 % verfügbar
waren . Gegenüber dem Vorjahre , das am 15 . September
1936 noch einen Bestand von 20 % aufzuweisen hatte , zeigt
sich also in diesem Jahre eine weit stärkere Abnahme .

Berechnet man nach diesem festgestellten Prozentsatz die
Vorräte aus der Weinernte 1936 , so ergibt sich somit am
15 . September noch ein Gesamtbestand von 350 000 Hekto¬
liter oder von rund 58 300 Halbstuck für sämtliche deutsche
Weinbaugebiete . Da in der Zeit von der Bestandsauf¬
nahme bis zum 1 . November noch erhebliche Abschlüsie statt¬
sanden , die zum Teil auch durch die Weinfeste und die

Patenweinverkäufe stark beeinflußt wurden , so haben die
Faßweinbestände weiterhin bis heute eine erhebliche Ab¬
nahme zu verzeichnen , die in manchen Weinbaugebieten zu
einer weitgehenden Räumung führte . Jedenfalls ist der

Durchschnittsbestand bis heute auf etwa 10 % gesunken .
Sehr stark geräumt war Mitte September bereits

Baden , das nur noch einen Bestand von 5 % aufzuweisen
hatte . Die Vorräte der Nahe und Elan sanken auf 12 % ,
in Franken auf 14 % , während an der Mosel , Saar
und Ruwer noch 23 % lagerten . Der Rheingau
verfügte noch über ein Drittel seiner Gesamternte ( 33 % )
und der Mittelrhein über 28 % . Das Weinbaugebiet
der A h r , das erfahrungsgemäß einen weit langsameren
Umsatz seiner Weine erzielt , verfügt fast noch über die

Hälfte seines Bestandes ( 45 % ) ■
Die Rotweinbestände

des letzten Jahrgangs waren schon Anfang August , abge¬
sehen von dem Ahrgebiet , weitgehend geräumt , so daß in¬

zwischen mengenmäßig nur noch kleine Verkäufe in Betracht
kamen . Rheinhessen und die Rheinpfalz sind fast
ausverkauft und besitzen kaum noch nennenswerte Bestände
an Faßweinen . Nur das Ahrgebiet verfügt noch etwa Mitte

September über die Hälfte der vorjährigen Ernte . Doch
sind die Bestände kleiner als um dieselbe Zeit im Vorjahre .
Insgesamt ergibt sich noch ein Rotweinbestand von 3 % : der

Gesamternte , so daß in den Erzeugergebieten noch mit einem

Konkursstatistik für Hessen - Nassau .

Jnsoloenzenstand gleichbleibend .

Der Jnsolvenzenstand der Provinz Hessen - Nassau zeigt
auch im Oktober zahlenmäßig das gleiche Bild wie in den
beiden vorhergehenden Monaten . Es sind wieder insgesamt
fünf Firmen und Einzelpersonen in Zahlungsschwierigkeiten
geraten . ( September und August gleichfalls fünf .) Das

Konkursverfahren mußte in fünf Fällen eröffnet werden .
( September fünf und August vier .) Vergleichsverfahren
wurden nicht eingeleitet . ( September null und August ein

Vergleichsverfahren .) Zwei Verfahren mußten wegen
Mangels an Masse eingestellt werden .

Die Insolvenzen des Monats Oktober verteilen sich auf
die verschiedenen Erwerbszweige wie folgt :

Oktober Sept . 1937 Oktober 1936
Koni . 'Sergi . Koni . Sergi . Hont . Sergi .

Landwirtsch . u . verw . Berufe — — — — — —

Gütererzeugung ..... — — — _ —

Handel aller Art ..... 2 — 1 — 6 1

Handwerk und Gewerbe . 1 — 2 — — —

Geldinstitute ...... 1 — — — — —

Nachlässe ........ 1 — 2 — — —

Sonst , u . Branche unbekannt — — — — 1 —

5 — 5 — 71

Insolvenzen im Reich kaum verändert .

Der Monat Oktober hatte die jahreszeitlich übliche

leichte Erhöhung der Konkurs - und Vergleichsverfahren ge¬

bracht . Zwar liegt gegenüber dem Vormonat nur die sehr

geringe Erhöhung von 196 auf 199 vor . Gegen das Vorjahr

ist aber eine Abnahme der Insolvenzen um 19,4 % zu ver¬

zeichnen . Insgesamt geht die Entwicklung der Konkurs - und

Vergleichsoerfahreneröffnungen weiterhin nach unten . Eine

Zusammenstellung über die Insolvenzen aus allen Gebieten

zeigt , daß das Gebiet Süddeutschland mit 22,3 % am stärksten
von den Insolvenzen im Oktober betroffen war , während im

September hier ein Jnsolvenzanfall von 18,2 % vorlag . Es

folgt Mitteldeutschland mit dem Anteil von 20,2 % im

Oktober nach 21,4 % im September . Auch Rheinland - West¬

falen hat eine leichte Zunahme auf 17,6 ( 15,5 ) % zu melden ,
während in Norddeutschland und Ostdeutschland ein Rück¬

gang eingetreten ist .

Eesamtbestand an Rotwein von etwa 20 000 Hektoliter oder
3300 Halbstück zu rechnen ist , der sich aber bis Ende Oktober
wesentlich gemindert hat . Die Preisbildung zeigte überall
eine feste Haltung und leicht steigende Tendenz .

Die Eesamtmarktlage
wird durch die Vorratsentwicklung und durch die neue
Ernte beeinflußt . Die Weinvorräte in den Erzeuger¬
gebieten sind stark gemindert , zum Teil fast gänzlich ver¬
kauft , und die neue Ernte bringt wohl eine güte Qualität ,
aber mengenmäßig nur eine Mittelernte . Man schätzt die
Weinernte 1937 auf 56 % einer Vollernte . Sie wird dem¬
nach noch etwas kleiner sein als im Vorjahre , das einen Er¬
trag von 59 % brachte . In den einzelnen Gebieten ergeben
sich jedoch erhebliche Unterschiede gegenüber dem Vorjahre .
Im Gebiet der Mosel , Saar und Ruwer und an der Ahr
werden die Erträge jedenfalls bester sein als im Vorjahre ,
während Rheinhessen , Pfalz und Baden mit einem weniger
günstigen Ertrag rechnet . Auch der Rheingau schneidet mit
seinem Mengenertrag nicht so gut ab , als man anfangs er¬
wartete , wenn auch manche Weinorte und Lagen einen
reichen Ertrag aufzuweisen haben .

Die geringen Vorräte im Erzeugerkeller , die kleiner »
Ernte und dabei gute Qualität des Jahrgangs 1937 sind
drei Faktoren , die eine Hochspannung für die Verkaufs¬
periode 1937/38 Hervorrufen werden . Wenn auch durch die
Richt - und Höchstpreise und die Bestimmungen über die

Preisbildung bei den Weinversteigerungen eine rücksichts¬
lose Preissteigerung unterbunden ist , wird man im kommen¬
den Jahr mit einem flotten Umsatz bei anziehenden , mit
teils hohen Preisen zu rechnen haben . Das gilt besonders
für die besseren Qualitätsweine des Rheingaus , Rhein¬
hessens und anderer Gebiete , die durch ihre späte Lese Edel¬
weine erzielten , die auch eine bevorzugte Bewertung ver¬
dienen . Auch die Restbestände der 1936er Ernte werden
unter diesen Umständen baldigst Abnehmer finden , da ihre
Verkaufspreise meist niedriger liegen , als die der Weine der
neuen Ernte 1937 . Der Winzer wird daher im kommenden

Jahre der Verkaufssorgen enthoben sein .

Schon seit Herbftbeginn setzte eine lebhafte Verkaufs¬
tätigkeit ein , die zu größeren Abschlüssen für die Jungweine
der neuen Ernte führten . Vielfach lagen Kaufangebote zu
hohen Preisen vor , die aber keine Beachtung fanden , da die

Verkaufsabschlüsse nur nach den Richtpreisen getätigt wer¬
den dürfen . Im allgemeinen herrscht in Erzeugerkreisen
noch eine Zurückhaltung , da man erst die Entwicklung des
neuen Jahrgangs abwarten will , und nach dem 1 . bzw . nach
dem 2 . Abstich weit höhere Preise erwartet . U .

Änderung der brasilianischen Kaffeepolilik .

Die Ausfuhr wieder völlig freigegeben .

Brasilien hat eine durchgreifende Änderung seiner
Kaffeepolitik beschlossen . Sämtliche bisherige Einschränkun¬
gen sollen fortsallen . Die Kaffeeausfuhr wird völlig frei¬
gegeben , um die Konkurrenzfähigkeit auf dem Weltmarkt
wieder herzustellen . Um Spekulationen in Verbindung mit

diesen Maßnahmen zu verhindern , sind sämtliche Kaffee¬
börsen Brasiliens bis auf weiteres geschloffen worden .

nach unten hervorzurufen . Außerdem nimmt man an , daß
zum Teil auch wieder Verkäufe für ausländische Rechnung
getätigt worden sind . Im übrigen verweist man jedoch dar¬
auf , daß sich die Rendite einzelner Werte in Anbetracht des
gegenwärtigen Kursstandes als verhältnismäßig günstig er¬
weist . Daß man diese Entwicklung in Kreisen der Kundschaft
hier und da bereits in Rechnung zieht , geht daraus hervor ,
daß zum Teil auch schon wieder Kaufaufträge bei den
Banken vorliegen , deren Limite allerdings noch etwas nied¬
riger als die letzten Kurse sind . Es kann also damit gerech¬
net werden , daß die Abwärtsbewegung an den Aktienmärk¬
ten in kurzer Zeit zum Stillstand kommt . Eine kursmäßige
Auswirkung der vorliegenden günstigen Wirtschaftsnachrich¬
ten war jedoch noch nicht zu beobachten . Montanaktien gaben
fast durchw ^ nach . Die größte Einbuße wiesen Buderus
( minus 1 % % ) auf . Jlse -Bergbau . konnten bei kleinstem Um¬

satz einen Gewinn von 1 % % verbuchen , während Deutsche
Erdöl % und Jlse - Eenuß 1 % hergaben . Wintershall mußte
sich ( minus 1 % ) einen stärkeren Abschlag gefallen lasten .
Farben waren bei einem Anfangsumsatz von 60 000 RM . be¬
reits zu Beginn um 1 % % abgeschwächt . Erheblich niedriger
wurden Akkumulatoren ( minus 1 % ) , Deutsche Atlanten und

Eesfürel ( je minus IX ) , sowie Schuckert ( minus 1 % ) be¬
wertet . Auch Versorgungspapiere gaben überwiegend nach .
Ausgesprochen schwach lagen Maschinenfabriken . Dies gilt
namentlich für Deutsche Waffen (minus 3 ) und Berliner

Maschinen ( minus 2 % % ) . Metallwerte büßten bis VA %
ein . Von Textilaktien sind Bemberg ( minus 2 % ) und von
Brauereiaktien Dortmunder Union ( minus 2 % ) mit einer

erheblichen Abschwächung zu nennen . Am variablen Renten¬
markt war die Altbesitzanleihe bei 129 % behauptet , Kommu -

nalumschuldung bröckelten um 5 Pfg . auf 94,70 , mittlere

Reichsschuldbuchforderungen um % % auf 100 % ab . Blanko¬

tagesgeld 2 % bis 2 % % . Pfund 12,37 , Franken 8,40 % , Dollar

2,489 , Schweizer Franken 57,51 .

Frankfurt a . M . , 4 . Nov . ( Drahtmeldung .) Tendenz :
Aktien weiter schwach . An der Börse lagen wieder

Abgaben aus den verschiedenen Quellen vor , so daß der Druck
am Aktienmartt unvermindert fortbestand . Wohl erfolgte
auf dem ermäßigten Stande einige Aufnahme seitens der
Banken . Auch Überlegungen , daß infolge der letzten Rück¬

gänge die Aktienrendite eine wesentliche Besserung erfahren
habe , führten zu vereinzelten Käufen . Jndesten waren sie
nicht stark genug , um ein weiteres Nachgeben der Kurse um

durchschnittlich 1 bis l '% % zu vermeiden . Die Umsatztätigkeit
war im ganzen etwas lebhafter als an den Tagen zuvor .
Bester behauptet waren einzelne Montanaktien wie Stahl¬
verein , Mannesmann und Hoesch , die nur kleine Rückgänge
hatten , Klöckner und Buderus verloren je 1 % % , Farben
gingen auf weitere Auslandsverkäufe bis auf 152 % zurück
( 154 % ) . Abschwächungen bis zu 2 % hatten besonders
Maschinen - und Motorenwerte , Zellstoffwerte , Bemberg ,
Südd . Zucker und Felten . Weiter etwas erholt waren Adler¬

werke Kleyer mit 109 % ( 108 % ) , auch Lichtkraft in Nach¬

wirkung der unverändert 7 % igen Dividende 147 % ( 147 % ) .
Der Rentenmarkt war weiter fest ; Reichsaltbesitz 129 %

( 129 % ) , Reichsbahn -VA . 129 % ( 129 ) Kommunalumschuldung
behauptet mit 94 % . Am Pfandbriefmarkt hielt die starke ,
Nachfrage an , die Kurse wurden teilweise weiter heraus -

gesetzt . Tagesgeld 2 % % .

Marktberichte .

Frankfurter Eetreidegrotzmarkt .

Frankfurt a . M ., 3 . Nov . Es notierten ( Getreide je
Tonne , alles übrige je 100 Kilo ) in RM . : Weizen ( W 13 )
206 , ( W 16 ) 209 , ( W 19 ) 213 , ( W 20 ) 215 , Roggen ( R 12 )
191 , ( R 15 ) 194 , ( R 18 ) 198 , ( R 19 ) 200 Großhandelspreise
der Mühlen der genannten Preisgebiete . Futtergerste — ,
Futterhafer — . Weizenmehl , Type 812 ( W 13 ) 29 .10 , ( W 16 )
29 .20 , ( W 19 ) 29 .20 , ( W 20 ) 29 .55 , Roggenmehl , Type 1150

( R 12 ) 22 .45 , ( R 15 ) 22 .80 , ( R 18 ) 23 .30 , ( N 19 ) 23 .50 plus
0 .50 RM . Frachtausgleich . Weizenfuttermehl 13 .60 . Weizen¬
kleie ( W 13 ) 10 .75 , ( W 16 ) 10 .90 , ( W 19 ) 11 .10 , ( W 20 )
11 .20 , Roggenkleie ( R 12 ) 9 .95 , ( R 15 ) 10 .15 , ( R 18 ) 10 .40 ,
( R 19 ) 10 .50 Mühlenfestpreise ab Mühlenstation . Soja¬
schrot — , Palmkuchen — , Erdnußkuchen — , Treber 14 .00

Höchstpreis ab Erzeugerstation , Trockenschnitzel — , Heu 6 .80
bis 7 .00 , ditto drahtgepreßt 7 .20 — 7 .40 , Weizen - und Roggen¬
stroh — . Tendenz : Ruhig .

Vor » den heutigen Börsen .

Berlin , 4 . Nov . ( FM .) Tendenz : Aktien weiter

rückläufig , Renten zum Teil abbröckelnd . Die

Börse war wiederum auf einen schwächeren Ton gestimmt ,
da einerseits die Unternehmungslust nach wie vor auf ein

Mindestmaß beschränkt blieb und andererseits die Banken¬

kundschaft sich eher noch etwas mehr als an den Vortagen

zu entlasten suchte . Infolge der äußerst geringen Kaufneigung

genügte schon geringes Angebot , um stärkere Kursabschläge

Berliner Devisenkurse .

Berlin , 3. November . DNB .-Telegraphische Auszahlungen :

Aegypten ..... 1 ägypt . £
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso
Belgien . 100 Belga
Brasilien ........ 1 Milr .
Bulgarien ...... 100 Leva
Dänemark ..... 100 Kronen
Danzig ...... 100 Gulden
England ..... 1 £ Sterling
Estland ..... 100 estn . Kr .
Finnland . . . . . 100 finn . M.
Frankreich ...... 100 Fr .
Griechenland . . 100 Drachmen
Holland ...... 100 Gulden
Iran (Teheran ) . . . 100 Rials
Island ..... 100 isländ . Kr .
Italien ....... 100 Lire
Japan ......... 1 Yen
Jugoslawien . . . . 100 Dinar
Kanada . . . . 1Kanad . Dollar
Lettland ....... jOOLats
Litauen ....... 100 Litas
Norwegen ..... 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 Schilling
Polen ........ 100 Zlotv
Portugal ...... 100 Escudo
Rumänien ...... 100 Lei
Schweden ..... 100 Kronen
Schweiz ........ 100 Fr .
Spanien ....... 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei ........ 1 türk . £
Ungarn ...... 100 Pengö
Uruguay ..... 1 Gold .-Peso
Ver . St v . Amerika . . 1 Dollar

2. Nov . 1937 3. Nov 1937
Geld Brief Geld Brief

12 .64 12 .67 12 .645 12 .675
0 .736 0 740 0 . 736 0 740

42 .10 42 18 42 10 42 . 18
0 . 137 0 . 139 0 . 137 0 . 139
3 . 047 3 .053 3 . u47 3 . 053

55 10 55 .22 55 . 12 55 24
47 00 47 10 47 00 47 10
12 34 12 .37 12 .345 12 . 375
67 .93 68 .07 67 .93 68 . 07

d .455 5 .465 5 .46 5 .47
8 .392 8 .408 8 .377 8 .393
2 .353 2 .357 2 .353 2 . 357

137 .50 137 .78 137 48 137 76
15 .32 15 . 36 15 .33 15 37
55 . 16 55 28 55 . 18 55 . 30
13 .09 13 .11 13 . 09 13 11

0 719 0 .721 0 . 719 0 721
5 .694 5 .706 5 . 694 5 . 706
2 .488 2 . 492 2 . 488 2 .492

48 90 49 .00 48 .90 49 00
41 94 42 .02 41 . b4 42 02
62 02 62 .14 62 .05 62 . 17
48 .95 49 .05 48 . 95 49 05
47 CO 47 10 47 00 47 . 10
11 21 11 .23 11 .215 11 .235

—.— —- —— ————
63 63 63 .75 63 65 63 .77
57 44 57 56 57 42 57 .54
1548 15 52 15 48 15 52

8 696 8 .714 8 .696 8 .714
1 .978 1 . 982 1 .978 1 .982

— ——— —. ——
1 .409 1 .411 1 .409 1 .411
2 .488 2 .492 2 .487 2 491

Kursbericht des Wiesbadener Tagblaiis .

Rhein - Main - Börse
Banken 2. 11. 37 Z. I1 .37

A. D. Creditanstaii 102 37 102 25
D. Eff . - u .W.-Bank 85 .75 85 25
Frankf . Hyp .-Bank 120 — 119 .50
Pfalz . Hyp .-Bank . 107 .- 107 -
Reichsbank . 204 .75 204 —
Rhein . Hyp .-Bank 155 — 1b4 50

Verk .- Untern .
Hapag .....
Xornlloyd . . . . 82 .50

79 .75
80 .50

Industrie
Aschaffenb . A.-Br _

, , Zellstoff . . 137 .50 137 —
Bad . Masch . Durl . 1u0 - 100 —
Bast , Nürnberg . . —.—

Bayer . Spiegelglas .
Bemberg . . . 139 — 137 .50
Bremen -Besigheim .
Brown,Boveri &Co. 133 — 133 —
Buderus ..... 119 - 119 .—
Cement Heidelberg 164 .50 164 .75

,, Karlstadt .
130 50 132 —Chem . Albert . . .

Daimler -Benz . . . 133 .75 133 .75
Deutsch Erdöl . . 140 .—

Dtsch .Gold u .Silber 256 .50 2b5 —
Deutsch . Linoleum 163 .50 159 37
Dyckerhoff &Widm . -- —

128 —̂
147 .50Elektr . Liefer .-Ges.

Elekt .Licht u .Kraft
129 .—
146 .50

Eechweiler . . . .
117 5̂0BUMngcrMMdüaG

2. 11. 37 3. 11.87

Faber & Schleicher 120 .25 120 .25
I . G. Farbenmdust . 156 — 1 54 88
Feinmechan .Jetter . — . —
Felten &Guilleaume 129 — 129 .50
Goldschmidt Th . 138 50 -- —
Grün & Bilfinger . - .—
Hanf werke Füssen 123 . 75 -
Harpener . . . . 177 — 177 —
Hindr . Auffermann 156 — 157 .—
Hochtief . . . . . 152 .50 152 .—
Holzmann , Phil . . 149 .7b 149 .50
Ilse Bergbau . . . - ,— —.—
Junghans Gebr . 124 . 50 124 .50
Kalichemie . . . 158 .— 158 .—
Kali Aschersleben . 112 —
Klein , Schanzl .&B . 145 - 145 .—
Knorr Heilbronn . 245 - 245 -
Konserven Braun . 89 .— 80 .—
Uahmeyer & Co . . 126 — 125 .50
Laurahütte . . . 19 .50 19 50
Lechwerke . . . . 113 - —.—
LindeEismaschinen 167 — 162 —
Lokom . Krauß . . 135 - 134 -
Mainkraftwerke 94 . 50 94 .63
Mainzer Aktien -Br . 82 - 81 .25
Mannesmann . . . 114 .25 114 37
MansfelderBergbau 153 50
Metallgesellschaft . 147 .25 147 —

Miag Mühlen b . — —

Moen us ..... 118 - 181 -

Motoren Darmstadt 118 — 118 —

Neckar » . Eßlingen 118 .50 118 50
Nordw . Kraft . . - -
Park -u .Bürgerbräu
Rh Braunk . u Brik .

125 25
229 —

1 5 .25
230 .-

Rhein . Metallwaren 141 — 1 *»1 —

Rhein . Stahlwerke 145 .25 >.. 4 50
Riebeck Montan . 111 — ,111 .-

2. 11.371 3. 11.37

Rütgerswerke . . 144 .25 142 .75

Schöfferhof - Bindg . 196 -
124 —

196 —
123 —

Schriftgieß .Stempel
Schuckert & Co. .
Siemens & Halske .
Siemens -Rpninger

110 50
162 -

150 -

110 50
161 63
198 .50
150 -

Süddeutsch . Zucker —.—
Tellus Bergbau . .
Thüring .Lief .Gotha
Ver .Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin .
Voigt & Häffner .

138 50
113 25
138 .-

i n
'
sü

138
*
50

112 25
137 .50

112 -
144 —Westeregeln Alk . .

Zellstoff Waldhof 144 .25

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . 216 -

268 - 268 —
Mannheimer Vers .

Renten

5e/,Reichsanl . v . 27
51/,®/, Yonganleihe .
Aul .-Ausl . (Altbes . ;
4e/eSchutzgcbiet . 13
4l/ .»/0Wiesb .St .v .28

101 .63
105 13

101 .63
105 -

k9 -
11 .60
99

12 » 13
11 .uU
98 50

* 1,1 , Pr .L .Pfbr . 19 — —
* 1,1 . . .. 10
* 1.1 ..... -' 1

99 .75

I
I
I

I
’l
I

,- ____ 0 9 _*xk*iw e
41/,0/eN.Lb .Goid 1 100 . 100 -
* 1,1 . 2

2 . 11. 37 3. 11. 37

* 1,1 ^ . Lb .Gold 3 100 .— 100 -
* 1. 1 . . . 8 , 9, 10
* 1.1 . „ „ 11

1 00 100 —
100 .—100 .—

* 1,1 . „ .. 6,7 100 - 100 -
4*/, •/ . , 12, 13 1
* 1,1 . „ „ 4-5 100 .— 100 —
51 .1 . „ . . Li . 102 . 13 102 . 13

„ G.-Kom . l 99 .— 99 —
* 1. 1 . ,, „ 5 99 .— 99 .-
41,1 , „ 6,7,8 99 — 99 —
* 1,1 . „ „ 2 99 — 99 .—
* 1,1 . „ „ 9,10 99 .— 99 .—
* 1,1 ..... 3 99 — 99 .—
D. Kom . Sam . Anl . 133 50 133 55

do . ohne Ausl . 46 .75 46 .50
1. G. Farben -Bonds 129 . 13 —.—

Berliner 1

Banken

lörs «

Bank f. Braumdust . 133 — 133 .25
Ber iner Hdls .-Ges . 134 - 133 .50
Corn .- u .Priv . -Bank 118 13 118 -

122 . 50 122 —
' 14 . 25 114 .-

Reichsbank . . . 204 .— 203 .63

Verk . - L’ ntern .
AG. für Verkehrsw . 126 . - 25 .75
A.Lokalb . u .Krftw . 146 75 —.—
D. Reichsbahn Vz . 129 25 129 25
Hapag ..... 80 .25 80 -
Nordlloyd . . . 81 . 50 81 -

Industrie
Akkumulatoren 221 .50

2. 11.37 3. 11.37

AEG .Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .-M.
Bayer . Motoren -W.
Bemberg . . . .
J . Berger , Tiefbau
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus . . . .
Charl . Wasserw . •
Chem . Heyden . .
Conti -Gummi . .
Daimler -Benz . . •
Dt . AtL -Telegr . . .
Dt . Cont . Gas . . .
Deutsche Erdöl . •

117 .75
138 —
io2 75
147 75
138 .50
143 50
146 .—
206 —
150 -
119 .50
116 .50
145 .75
186 .13
133 .50
119 .50
116 .2b
139 .63

117 37
137 . 50
130 .75
147 75
137 50
143 .50
143 .75

170
*
-

119 —
116 .-
144 .75
184 75
133 .13
118 .75
115 .63
139 .50

Deutsche Kabel
Dt . Linoleum 161

*
- 160 —

Dt . Tel . u. Kabel .
Dt . Eisenhandel . .
Deutsche Waffen .
Dortin . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .

142
’
25

187 .50

83
*
75

141 50
185 . oö
205 .50

84 .—
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
Elekt .Lieh tu .Kraft
I . G. Farbenindust .
Feldmühle . . .
Fel ten &Guilleaume
Gesfürel . . . .
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi •
Harpener . . . .
Hoesch , e
Hoteibetr .-Ges. . •
Ilse Bergbau • • •

129 -
146 .25
156 .50
135 .50
129 .25
145 .13
138 50
146 -

177 .—

128 —
147 .25
155 -
135 25
128 88
145 -
139 -
145 .75
173 .75
177 .25

122 . 13 121 . 13
! 85 .- 8B -
l 1158 .50

Ilse Genussch . . .
Kalichemie . , .
Kali Aschersleben .
Klöcknerwerke . .
Koksw . Oberschi . .
Lahnmeyer & Co. .
Laurahütte . . .
Leopoldgrube . .
Mannfumann . . .
Mansfeld . Bergbau
Masch .-Bau -Unt . .
Maximilianhütte .
Metallgesellschaft .
Niederlaus . Kohle .
Orenstein & Koppel
Rh . Braunk . u .Brik ,

,, Elektr . Mannh .
„ Stahlwerke . .
„ -Westf . Elektr .

Rütgerswerke . . .
Sachsen werk . . .
Salzdetfurth . . .
Schics .Elekt . u .Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert & Co . .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn
Stollberger Zink .
Thüringer Gas . .
Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel . -Draht .
Wasser Gelsenkirch
Westd . Kaufhof .
Westeregeln Alk . .
Zells to . Wald hof .

Kolonial
Otavi -Minen . e e

2. 11.371 3. 11.37

135 .25 135 —
158 —
112 — 112 .75
119 .75 118 50
151 75 150 25
126 .50

19 .50 19 . 37
127 .- 12o .75
■14 63 . 14 -
153 .50 154 .-
142 — 141 —

— 1 ^ 4 . 50
—.— 146 .7 5

>80 .25 —.—
1u6 50 05 —
230 .- 230 .—

— .- 126 —
145 — 144 -
128 25
144 .50

151 —̂

1 27 25
143 25

159
'
75

136 50
151 —
161 .25
199 .25

171 .-
56 50

111 . 50

200 .50
137 —

93 .—
135 .—
113 .—

92 .25
134 50
111 .75
142 .—
170 —

56 . 13
112 .25
144 75

88,86 ^ 88 .-
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